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يس

Adolfshütte

vormals Gräflich Einsiedel'sche Kaolin-, Thon

und Kohlenwerke Aktien -Gesellschaft

zu Crosta

Post Crosta-Lomske , Amtsh . Bautzen

Bahnstation Quoos Linie Bautzen -Königswartha ).

Erzeugnisse .
Feuerfeste Produkte jeder Art Silica- und Dinassteine für

und Grösse.
Stahl- und Glasöfen .

Hochbasische Schamotte -Fa- Säurebeständige Steine.

brikate mit einem Ton : Feuerfester Mörtel jeder Art.

erdegehalt von 45° bei Schamotteretorten, Retorten
einer Feuerbeständigkeit einbausteine, Ausbrenn

bis Segerkegel 36 .

Sämtliches fenerfestes Ma- Herstellung kompletter Re

mulden, Retortenkitt.

terial zum Bau von Hoch torten - Ofonanlagen.

öfen ,Winderhitzern Koks-, Rau kompletter Gasfabriken.
Schweiss-, Paddel.,Kupol.,
Röst- und Stablöten .

Konstruktion und Bauaus

Muffeln , Röbron, Stopfen ,

führung sämtl. Oefen und

Trichter, Düsen etc.

Feuerangsanlagen für die

Feuerfeste poröse Steine für
metallurgische,chemische,
keramische, Glas- and

Heisswindleitungen .

Wannensteine und Hafenbank
Zement-Industrie.

platten für Glasschmelz- Feuertester Ton, Klebsand,

öfen .
Glassand , Quarzit.

Feinst gosohlämmter Kaolin, hochfouerfest, mit 45 % Tonerde.

Jahresprodukti
on :

85 000 000 kg feinst gescblämmter Kaolin

40 000 000 kg fertigeSchamottefabrik
ate.

S*



Gebr.Pfeiffer, Kaiserslautern.
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Einrichtungen für:

Zementwerke,

Kalkwerke,

Tonwarenfabriken,

Ziegeleien,

Kalksandsteinfabriken,

Mineralmühlen .

Spezialitäten :

Sieblose Kugelmühlen (D. R. P. ang.) ,

Wind-Separatoren, Patent Pfeiffer,

Drehrohröfen, System Pfeiffer,

Schnelltrockner, Patent Thomsen,

Förderrinnen , System Pfeiffer,

Hydraulische Pressen u . Akkumulatoren,

Dampfmaschinen bis zu 2000 PS.

Referenzen :

Villeroy & Boch, Mettlach , Merzig etc. Utzschneider

&Jaunez, Saargemünd u . Zahna, Vereinigte Servais

Werke, A.-G. Ehrang bei Trier, Offenbacher Port

land -Cement-Fabrik, Offenbach a. M., Gewerkschaft

Frankfurt, Kalkwerk , Hochheim a . M., F. v. Müller,

Ziegelei , Eisenberg, Pfalz , Douez Frères, Cement

fabrik, Samer, Frankreich , Portland - Cement-Werk

Geislingen- Steig, C. Haegele & Sohn , Geislingen

Steig, Württbg.



Veränderliche christliche Feiertage.

1906 :

27. Februar: Fastnacht.

13. April : Karfreitag .

15. April : Osterfest.

24. Mai : Himmelfahrt.

3. Juni : Pfingstfest.

21. November : Bußtag .

1907 :

12. Februar : Fastnacht.

29. März: Karfreitag.

31. März : Osterfest.

9. Mai : Himmelfahrt.

19. Mai : Pfingstfest.

20. November : Bußtag.

Abkürzungen :

Es bedeutet : Hauptverein Deutscher Verein für Ton.,

Zoment- und Kalkindustrie ; Zementverein Verein deutscher

Portland -Zemont-Fabrikanten ; Betonverein Deutscher Beton

Verein ; Kalksandsteinverein = Verein der Kalksandsteipfabriken ;

Gipsverein = Deutscher Gips - Verein ; Feuertester Verein = Verein

deutscher Fabrikon fouertester Produkte; Zementwarenverein

Zementwaren -Fabrikanten - Verein Deutschlands; Westdeutscher

feuertester Verein = Verein der Fabrikanten fouerfester Produkte

fürWestdeutschland ; Verblendziegelverein = Verein deutscher Ver.

blendstein- und Terrakottenfabrikanten ; Tonrohrverein = Verein

dutscher Toprohrfabrikanten ; Dachziegelsektion = Sektion der

Dachziegelfabrikanten ; Mosaikplattenverein = Verein zur Wahrung

der Interessen der Mosaikplattenindustrie.

Januar

Montag 1. o A. 8,14 Vm ., U. 3,63 Nm .,( A. 11,36 Vm., 0. 11,22 Nm .

Neujahr.

1836. Ernst March (t) eröffnet eine eigene Werkstatt in Char

lottenburg.



Tonindustrie -Zeitung Januar
Berlin NW 21 ore



Januar

Dienstag 2. A. 8,13 Vma.,U.3,55 Nm ., ( A. 11,68 Vm ., t . -
Erstes Viertel 4 Uhr Nm.

Mittwoch 3. O A.8,13 Vm .,U.3,50 Nm. ( A.12 18 Nm . , U. 12,27 Vm .

Donnerstag 4. A.8,13 Vm .,U.3,67 Nm ., ( A.12,40 Nm. , U. 1,31 Vm.

1994. Wilbelm Jahn wird Vorsitzender der Ziegelei-Berufs
genossensohatt.



Chemisch . Laboratorium Januar
für Tønindustrie



Januar

Freltag 5. O A.8,13 Vm., U. 3,58 Nm., ( A. 1,03 Nm., U. 2,35 Vm.

Sonnabend 6. O A.8.13 Vm., U. 3,59 Nm., ( A. 1,29 Nm., U. 3,30 V.

Sonntag 7. A.8,12 Vm , U. 4,01 Nm. , ( A.2,00 Nm., U. 4.42 Vm.

1891, Ministerialerlass zwecks Eroittelung von Prüfungsvor
fahren zurVergleichung von Portland -Zement mit anderen

hydraulischen Bindemitteln.



mummy

Prf.Dr.H.Seger & E.Cramer Januar Berlin NW 21



Januar

Montag 8. O A.8,12 Vm. , U. 4,02 Nm ., ( A. 2,38 Nm., U. 5.43 Vm.

1897. Aufforderung des Ministeriums für öffentliche Arbeiten an

den Zementverein, Vertreter zu dem Seewasserausschuss

zu ernennen.

Dienstag 9. o A. 8,11 Vm. , U. 4,03 Nm. , ( A. 3,23 Nm . , U. 6,40 Vm.

Mittwoch 10. O A.9,11 Vm ., U.4,05 Nm ., ( A. 1,17 Nm. , U. 7,32 Vm .

Vollmond 6 Uhr Nm.



spezial -Patentbureau Januar für Tonindustrie



Januar

Donnerstag 11. A. 8.10 Vm .,U.4,06 Nm., ( A.5,18 Nm., U.8.18 Vm.

Freitag 12. o A. 8,09 Vm ., U. 4,08 Nm.. ( A. 6,26 Nm., U. 8,58 Vm .

1885. Friedrich Hoffmann (+ ) gründet den Haupt-Verein.

Sonnabend 13. O A.8,09 Vm. , U.4,09 Nm ., ( A.7,38Nm .,0.9,31 Vm .



Tonindustrie-Zeitung Januar
Berlin NW 21



Januar

Sonntag 14. O A. 9,03 Vm . , U. 4.11 Nm. , ( A. 8,53 Nm. , U. 10,00 Vm .

Montag 15. o A. 8,07 Vm., U. 4,12 Nm . , ( A. 10,09 Nm., U. 10,27 Vm.

Dienstag 16. A. 8,06 Vm ., U.4.14 Nm .. ( A.11,26 Nm ., 0.10,52 Vm .

1997. Verfügung des Ministers der öffentlichen Arbeiten , Port

land - Zement- Lieferungen in kg auszuschreiben .



Chemisch . Laboratorium Januar für Tonindustrie



Januar

Mittwoch 17. O A.8,05Vm., U. 4.15 Nm .. ( A. - , U. 11,17 Vm.

Letztes Viertel 10 Uhr Nm .

Donnerstag 18. A. 8,04 V m .,0.4,17 Nm . , ( A.12,44 Vm. , U. 11,48 Vm .

1896. Zemontdirektor Dr. A. Tomei zu Finkenwalde bei Stettin t .

Freitag 19. o A. 8,03 Vm ., U.4,19 Nm . , ( 2,02 Vm . , U. 12,12 Nm.



Prf.Dr.H.Seger & E.Cramer Januar a Berlin NW 21 te



Januar

Sonnabend 20. O 1.8.02 Vm .. U.4 20 Nm., ( A.3,20 Vm. , U.12,46 Nm .

1899. Hartwig Hüser , Vorsitzender des Betonvereins , † .

Sonntag 21. o A. 8,01 Vm., U. 4,22 Nm . , ( A. 4,35 Vm . , U. 1,28 Nm.

Montag 22. O A. 3,0 Vm. , U. 4,24 Nm., ( A. 5,44 Vm., U. 2,19 Nm .



Spezial-Fatentbureau Januar für Tonindustrie



Januar

Dienstag 23. O A. 7,58 Vm ., U.4,26 Nm ., ( 8,44 Vm ., U. 3,18 Nm .

Mittwoch 24, O A. 7,57 Vm ., U. 4 29 Nm. , ( A.7,35 Vm., U. 4,24 Nm .
Negmond 6 Ubr Nm .

1876. Die Schaffung von Portland -Zement-Normen wird angeregt.

1877. Gründung des Zementvereins.

Donnerstag 25.0 A 7,56 Vm . , U.4,29 Nm . , ( A. 8,16 Vm. , U. 5,34 Nm.

1572. Seger ( t ) wird zum Schriftführer des Haupt -Vereins ge .
wählt.

1872. Prof. Dr. Dürre, Prof. Dr. Bischof und Dr. Richters in Saarau

werden zu Ehrenmitgliedern des Haupt- Vereins gewählt.



onindustrie -Zeitung Januar Berlin NW 21



Januar

Freitag 26. A. 7,55 Vm., 0. 4,31 Nm. , ( A. 8,49 Vm ., U. 6,45 Nm.

1.901. Prof. Hans Hauenschild ř.

Sonnabend 27. O A.7,53Vm .,U. 4,38 Nm. , ( A.9,16 Vm. , 0.7,55 Nm.

Sonntag 28. O A. 7,62 Vm., U. 4,36 Nm.. ( A.9,10 Vm ., U.9,04Nm .



Chemisch . Laboratorium Januar für Tonindustrie



Januar

Montag 29. o A. 7,50 Vm. , U. 4,87 Nm ., ( A. 10,02 Vm ., U. 10,11 Nm.

1893. Dor Magnesia -Ausschuss des Zementvereinsbilligt 5.v. H.

Magnesiaim Portland -Zement ,

Dienstag 30. OA, 7,49 Vm., U.4,39 Nm., ( A. 10,23 Vm ., U.11.16 Nm.

1781. G. F. C. Frick (†) , Direktor der Königl . Porzellan-Manu

faktur, in Berlin *

Mittwoch 31. O 1.7,47 Vm., U. 4.41 Nm. , ( A. 10,44 Vm ., U –

1905. Hofrat Prof. Ludwig v. Tetmajer in Wien t.



Prt.Dr.H.Seger & E.Cramer Januar
C Berlin NW 21

*
*
*



Februar

!

1

Donnerstag 1. A. 7,46 Vm .. U.4,42 Nm. ( A.11,6 Vr ., U. 12,20 Vm.

Erstes Viertel 2 Uhr Nm.

1904. A. Dannenberg in Görlitz f.

1

Freitag 2. O A.7,44 Vm . , U. 4.44 Nm ., ( A. 11,31 Vm . , U. 1,24 Vm.

Sonnabend 3. O A. 7,42 Vm., U.4,46 Nm . , ( A. 12 Mitig., U. 2,27 Vm:

1879. Aufstellung von Normalmassen für Verblender und Form

ziegul .

1891. Kommerzieprat Paul March (1 ) ' wird zum Vorsitzenden

des Hauptvereins gewählt. Die Tonindustrie -Zeitung wird

Vereinszeitung.

1886. Heusinger von Waldegg t.



Spezial-Patentbureau Februar für Tonindustrie



Februar

Sonntag 4. 0.1.7,41 Vin , U. 4,83 Non , ( A.1234 Nm ., U. 3,28 Vor .

Montag 5. O A. 7,39 Vm , U. 4,50 Nm., ( A. 1,15 Nm ., U. 4,27 I'm .

1685. J. Fr. Böttcher, Erfinder des Porzellans zu Schluiz *.

1770. Alexander Brongniart ( † ) in Paris *.

Dienstag 6. A. 7,37 Vm., U. 4,52 Nm ., ( A.2,05 Nm .,U.5,22 Vm.

1845. L. Erdmenger (†) in Weisson stein *.



Tonindustrie -Zeitung
Februar Berlin NW 21 de



Februar

Mittwoch 7. O A. 7,36 Vm ., U. 4,54 Nm., ( A. 3,03 Nm., U. 6.11 Vm .

1867. Johann Gottfried Menzel († ), Direktor der Königlichen

Ziegelei za Joachimsthal, wird zum Ehrenmitgliod des

Hauptvereins gewählt.

Donnerstag 8. o A. 7,34 Vm. , U. 4,56 Nm., ( A.4,09 Nm. , U. 6,54 Vm .

Freitag 9. o A.7.32 Vm ., U.4.58 Nm ., ( A.5,21 Nm ., U. 7,31 Vm.

Vollmond 9 Obr Vm. (Sichtb . Mondf. )

1869. Beschluss, die bisher gebräuchlichen Ziegelmasse mit

dem neu eingeführten Metermass in Einklang zu bringen.



Chemisch , Laboratorium Februar für Tonindustrie



Februar

Sonnabend 10. A.7,30 Vm ., U.5,0 Nm , ( A.6,31 Nm ., U.8,02Vm.

Sonntag 11. O A.7,28 Vm ., 1.6,01 Nm, ( A. 7,65 Nm., U. 8,80 Vm.

Montag 12. 7 26 Vm.. U. 5,03 Nm. ( A.9,14 Nm ., U.8,66Vm.



Prt.Dr.H.Seger & E.Cramer Februar cola Berlin NW 21 to



Februar

Dienstag 13. O A. 7,24 V m .,U. 5,05 Nm., ( A. 10,33 Sm ., ( '. 9,22 Vm.

Kalksandsteinverein, Hauptversammlung.



Spezial-Patentbureau Februar für Tonindustrie



Februar

Mittwoch 14. O A.7,22 Vm. , U.5,07 Nm . , ( A.11.52 Nm., U. 9,43 Vm .

1883. Prof. A. Schmidt (+) , Hirausgeber des „ Sprechsaal , in

Sonneberg *.

Betonverein, Hauptversammlung .



Tonindustrie - Zeitung
Februar of Berlin NW 21 to



Februar

Donnerstag 15.0 4.7,20 Vm , 0.5,09 Nm ., ( A.

Betonverein , Hauptversammlung.

U 10.10 V m .



Chemisch. Laboratorium
Februar für Tonindustrie



Februar

Freitag 16. A 7.18 Vm , U.5.11 Nm ., ( A. 1,09 Vm., U. 10 43 Vir..
Letztes Viertel 5 Uhr Vm .

Zementverein , Hauptversammlung.

Sektion Kalk , Hauptversammlung.



Prl.Dr.H.Seger & E.Cramer Februar i Berlin NW 21 >



Februar

Sonnabend 17. A.7,16 Vm , 0.5,13 Nm ., ( A.2,24 Vm .,U. 11 2. Vyr .

Zementverein, Hauptversammlung.

Zementwarenverein, Hauptversammlung.



Spezial-Patentbureau Februar für Tonindustrie



Februar

Sonntag 18. O 1.7,14 Vm., U. 5,15 Nm . , ( A. 3,34 Vm ., U. 12,13 Nm.

1890. Stadtrat Wilhelm Fikentscher †.

1903. Friedrich Schiffoer, Ehrenmitglied des Zementvereins, †.
1904. Preis - Verleihung des Kalksandstein vereins J. F.

Thiessen .

. an



Tonindustrie-Zeitung Februar Berlin NW 21 or

1



Februar

Montag 19. A. 7,12 Vm .,0.5,17 Nm. , ( A. 4,36 Vm., U. 1,07 Nm.

1885. 57 Zementfabriken unterzeichnen eine Erklärung gegen

den Zusatz fremder Körper zu fertigem Portland Zoment.

Hauptverein , Hauptversammlung.

Verblendziegelverein , Hauptversammlung.

Tonrohrverein , Hauptversammlung.



Chemisch . Laboratorium
Februar für Tonindustrie



Februar

Dienstag 20. O 1.7,10 V m .. U. 5.19 Nm . ( A.5,29 Vm., C.2,09 Nm .

1846. Ingenieur Ernst Hotop ( i) , Vorsitzender der Sektion Kalk,
in Osterode i. Ostpr. *.

1897. Der Verband deutscher Tonindustrieller wird gegründet.

1903. Albr. Meier, Vorsitzender des Gipsvereins, t.

1903. Baumeister Robert Guthmann , Berlin, wird zum Ebren

mitglied des Kalksandsteinvoreins ernannt .

1903. Beschluss, die Mindestfestigkeit von Kalksandsteinen auf

140 kg/gem festzulegen .

Hauptverein , Hauptversammlung.

Feuerfester Verein , Hauptversammlung.



Prf.Dr.H.Seger & E.Cramer Februar > Berlin NW 21 con



Februar

Mittwoch 21. O A.7,08 Vm ., 0.5,21Nm ., ( A.6,12 Vm .. U. 3,17 Nm.

1989. Feier des 25 jährigen Bestehens des Hauptvereins.

1889. Rud. Dyckerhoff-Amöneburg feiert das 25 jährige Jubiläum
als Vorstandsmitglied des Hanptvereins.

1898. Geh. Kommerzienrat Dr. Delorück (†) wird zum Ehren

mitglied des Hauptvereins ernannt.

Hauptverein, Hauptversammlung.

Dachziegelsektion, Hauptversammlung.

Mosaikplattenverein , Hauptversammlung.



Spezial-Patentbureau Februar für Tonindustrie د

ر

پ

ا



Februar

Donnerstag 22. O A. 7.06 Vm . , U.5,22 Nm . , ( A.6,47 Vm ., U. 4,27 Nm .

1899. Direktor Schott-Heidelberg wird Vorsitzender des Zement

vereins.

1900. Baurat Friedrich Hoffmann ( ) wird Ehrenpräsident des

Hauptvereins.

1904. Albert March wird Vorsitzender der Hauptvereins.

Verband deutscher Tonindustrieller, Hauptver

sammlung .



Tonindustrie -Zeitung Februar
Berlin NW 21 coton

4.



Februar

Freitag 23. A. 7,04 Vm ., U.6.24 Nm., ( A. 7,17 Vm., U.5,37 Nm.

Neumond 9 Uhr Vm .

1883. Die in den Zomentnormen geforderte Zugfestigkeit wird

von 10 aut 16 kg nach 28 Tagen erhöht.

Gipsverein, Hauptversammlung.



Chemisch. Laboratorium Februar
für Tonindustrie

♡



Februar

Sonnabend 24. A.7,02 Vm ., U.5,26 Nm., ( A.7,42 Vm., U.6,46 Nm .

Sonntag 25. O A. 7,00 Vm ., U. 5,28 Nm . , ( A.8.04 Vm. , U. 7,54 Nm.

1881. Gründung des feuerfesten Vereins. Die Tonindustrie

Zeitung wird Vereinszeitung.

1992. Gründung der Sektion Kalk .

1901. Kommissionsrat Augustin wird Ehrenmitglied des Haupt

vereins

1902. Feier des 25 jährigen Bestehens des Zementvereine.

Montag 26. O A. 6,57 Vm ., U. 5,30 Nm , ( A.8.26 Vm ., U. 9,01 Nm.



Prf.Dr.H.Seger & E.Cramer Februar Como Berlin NW 21 to



Februar

Dienstag 27. O A. 6,55 Vm . , U.5,82 Nm., ( A. 8,47 Vm.. U. 10,06 Nm.

1902. Beschluss, trene Arbeiter und Arbeiterinden durch Ge.

denkblatt und silberne Denkmünze auszuzoichnen .

Mittwoch 28. o A.8,63 Vm., U 5,33Nm ., ( A.9,03 Vm., U.11.10 Nm .

1895. Wabl des Ausschusses zur Festsetzung eines einheitlichen

Prötungsverfahrensvon Kalk ,



G. Polysius,
Eisengiesserei und Maschinenfabrik,

- Fernspr.:

Polysius-Dessau Dessau.. Dessau No. 2.

Vertretungen in :

Berlin, London, Paris, Brüssel, Genf , Wien ,

Stuttgart, Münden, Frankfurt a . M., Breslau, Röln ,

Hannover, Chemnitz.

Vollständige Einrichtungen

y Zementfabriken ke

Kohlenmühlen se Kohlentrockner.

Drehöfen
System Polysius u, Brennöfen - Bauanstalt.

Trockentrommeln , Kugelmühlen ,

Walzenmühlen , Pendelmühlen,

Trommelmühlen.

Kalksandsteinfabriken

Kalklöschtrommeln , Pressen,

Kollergänge, Becherwerke,

Fördersohneoken , Förderschwingen .

Kalkmühlen.

s Transmissionen en

Rolbungskuppelungen , Oelkammerlager.

Tourenregler D. R.-P.

Man verlange Preislisten !
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Chemisches Laboratorium für Tonindustrie

Prof. Dr. H. Seger & E. Gramer

Dreysestr. 4 - Berlin NW21 - Dreysestr . 4

Vereins - Laboratorium

des Vereins deutscher Fabriken feuerfester Produkte .

Untersuchung und Begutachtung

von Rohmaterialien und Erzeugnissen der Ziegel-, Scha

motte-, Zemont-, Steinzeug ., Steingut-, Porzellan-, Glas.,

Gips, Kalk- und Kunststein - Industrie .

ba

Tonindustrie-Zeitung
und Fachblatt der

Zement. , Beton-, Gips-, Kalk- und Kunst

steinindustrie .

Die Tonindustrie - Zeitung erscheint jeden Dienstag,

Donnerstag und Sonnabend and ist das angesehenste

Fachblatt, welches durch seine ausgedehnte und ein

flussreiche Verbreitung sowie sein häufiges Erscheinen

sichersten und schnellsten Erfolg gewährleistet bei

Geschäfts-Empfehlungen, Käufen, Verkäufen, Stellungs

gesuchen und Stellungsangeboten .

Verkündigungsblatt für 14 Fachvereinigungen .

2222322422



Spezial-Patentbureau Februar für Tonindustrie

to



März

Donnerstag 1. o A.6,51 Vm. , U.5,35 Nm ., ( A. 9,32 Vin., C. -

Freitag 2. o A. 6,49 Vm . , U.6,37 Nm . , ( A. 9,59 Vm. , U. 12,13 Vm .

Sonnabend 3. O A 6,46 Vm . , U.5,39 Nm. , ( A. 10,30 Vm. , U.1,10 Vm.

Erstes Viertel 10 Ubr Vm.



Tonindustrie -Zeitung März
Berlin NW 21



März

Sonntag 4. O A.6,44 Vm . , U.5,41 Nm ., ( 11.08 Vm ,U.2,14Vm .

Montag 5. O A. 6,42 Vm ., U. 0,42 Nm. , ( A.11,53 Vm., U. 3,10 Nm.

Dienstag 6 . A 6,40,7m ., U. 5,45 Nm., ( A. 12,46 Nm., U. 4,01 Vm .



Chemisch . Laboratorium März für Tonindustrie



März

Mittwoch 7.O A.6,37 Vm. , U.5,47 Nm . A.1,48 Nm. , U.4,46 Vm.

1838. Dr. Carl Otto ( †) , ehemaliger Vorsitzendor des feue, festen
Vereins, in Jalapa in Mexiko *.

1901. Prof. Alex . Schmidt in Coburg 1.

Donnerstag 8. A. 6,35 Vm ., U. 5,48 Nm . , ( A.2,58 Nm., U. 6,25 Vm .

1898. & eramische Schule in Bunzlau eingeweiht .

Freitag 9 . A. 6,33 Vm., U. 6,50 Nm., ( A.4,13 Nm. , U. 5,59 Vm .



Prf.Dr.H.Seger & E.Cramer März Da Berlin NW 21 ore



März

Sonnabend 10. A. 6.30 Vm .,U.5,62 Nm ., ( A.5,31Nm ., U.6,29 Vm.
Vollmond 9 Uhr Nm.

Sonntag 11. O A.6.29 Vm .. U.5,54 Nm .. ( 1.6,51 Nm . , U.6,57 Vm .
1892. Hermann Eschricht.

Montag 12. O 1.6,96 Vm. , U.5,56 Nm., ( A. 9,13Nm .,U. 7,023 Vm .



Spezial-Patentbureau März
für Tonindustrie



März

Dienstag 13. O A.6.23 Vm .,U.5,57 Nm . , ( A.9,35 Nm . , U. 7,49 Vm .

1719. J. Fr. Böttger, Erfinder des Porzellans, in Dresden † .

1550. Betonbauunternehmer Friedrich Carl Dücker in Hunde

hausen

Mittwoch 14. A.6,21 Vm ., U. 5,59 Nm. , ( A. 10,56 Nm ., U. 9,17 Vm.

Donnerstag 15. O 1.6,19 Vm. , U.6,01 Nm . , ( A. - U.8,49 Vm.



Tonindustrie-Zeitung März Berlin NW 21 codes



März

Freitag 16. O A.6,17 Vm ., U. 6,03 Nm. , ( A. 12,14 Vm . , 0.9,26 Vm .

Sonnabend 17. O A.65,14 Vm . , U.6,05 Nm.. ] A. 1,27 Vm . , U. 10,10 Vm.

Letztes Viertol 1 Unr Nm.

Sonntag 18 . A. 6,12 Vm ., U. 6,06 Nm., ( A.2,32 Vm ., U. 11,02 Vm .



Chemisch. Laboratorium März
für Tonindustrie



März

Montag 19. O 1.6,10 Vm .,U. 6,08 Nm .. ( A. 3,27 Vm . , U. 12.02 Nm.

1:01. Gründung des Zementwarenvereins,

Dienstag 20. A. 6,07 Vm ., U.6,10 Nm., ( A. 1,12 Vm ., U. 1,07 Nm .

Mittwoch 21. O A. 6,05 Vm . , U. 6,12 Nm ., ( A. 4.49 Vm . , U. 2,15 Nm .

Frühlingsantang, Tag und Nacht gleich.



Prt.Dr.H.Seger & E. Cramer März los Berlin NW 21 >



März

Donnerstag 22.0 A.6,02 Vm ., U.6,13 Nm ., ( A.5,20 Ver.., U. 3.24 Nm

Freitag 23 . A.6,00 Vm . , U.6,15 Nm , ( A ...,45 Vm ., U.4,33 Nm.

19901 Wilhelm Zsolnay, Schöpfer der modernen ungarischen
Keramik . t .

1

1

15

Sonnabend 24. O A.1,65 Vm . , U.6,17 Nm ., ( A.6,08 Vm . , 0.5,41 Nm.

1824. Geh . Bergrat Prof. Bruno Korl (1) in St. Andreasberg *.

ܙ
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Sämtliche

Apparate

und Geräte

zur Kontrolle

des technischen Betriebes.

Zugmesser, Schmauchthermometer,

Rauchgasapparate,

Versuchsöfen ,

Prüfungs - Apparate,

Segerkegel

liefert

Chemisches Laboratorium für

Tonindustrie

Prof. Dr. H. Seger & E. Cramer,

Berlin NW. 21, Dreysestr. 4.

Beschreibung siehe II . Teil des Tonindustrie

Kalenders.



Spezial-Patentbureau März für Tonindustrie

6

Tonindustrie- Kalender 1906.



März

Sonntag 25. O A.5,55 Vm .,U. 6,19 Nm . , ( A. 6,29 Vm . , U. 6,48 Nm .
Noumond 1 Ubr Vm.

1905. Geh. Bergrat Prof. Bruno'Korl in Gr. Lichterfelde. Berlin f.

Montag 26. O A.5,53 Vm. , U. 6,20 Nm ., ( A. 6,50 Vm. , U. 7,53 Nm.

Dienstag 27. 0 A 5,50 Vm. , U. 6,22 Nm , ( A. 7,11 Vm. , U. 8,58 Nm ..



Tonindustrie -Zeitung März Berlin NW 21



März

Mittwoch 28. O A.5,47 Vm., 0.6,24 Nm., ( A.7.34 Vm .. U.10,02Nm .

1901. Jacob Schlüter, Gründer der Falzziegel-Horstellung in der
Gegend von Brüggen , Ť .

Donnerstag 29. A.5,46 Vm .,U.6,25 Nm ., ( 1.7,59 Vm .,U.11,05Nm .

Freitag 30. O 1.5,43 Vm ., U. 6 27 Nm., ( A.8.28 Vm.. U. –

1786. L. Jos. Vicat (t ) zu Vevers



Chemisch. Laboratorium März für Tonindustrie



März

Sonnabend 31.0 4 5,41 Vm . , U.6,29 Nm. , ( A.9,03 Vm .,U. 12,05 Vm.



Prf.Dr.H.Seger & E.Cramer März
Berlin NW 21



April

Sonntag 1. O A.5.39 Vm. , U.6,31Nm. , ( A. 9.44 Vm . , U. 1,02 Vm .

1817. August Demmin (t),Kunstschriftsteller und Verfasser ver

schiedener keramischer Werke, in Berlin * .

1878. Prof. Dr. H. Seger ( † ) wird Vorsteber der mit diesem Tage

ins Leben tretendon Versuchsanstalt der Königl. Porzellan .
Manutaktur in Berlin.

Montag 2. O A. 5,36 Vm ., V.6.32 I'm ., ( A. 1033 Vm ., C. 1 54 Vm .
Esstes Viertel 5 Uhr Vm .

Dienstag 3. O A.5,34 Vm. , U. 6.34 Nm ., ( A. 11,30 Vm . , U. 2,40 Vm.

1838 Dr. Hermann Frühling (†), Zomenttechniker, in Peine in

Hannover *.



Spezial-Patentbureau April für Tonindustrie



April

Mittwoch 4. CA. 5,32 Vm. , U.6,36 Nm . , ( A. 12,35 Nm., U. 3 21 Vm

1903. Friedrich Wilhelm Schiffner, Ebrenmitglied des Zement

vereins , in Oberkassel bei Bonn t.

1903. Georg Mendheim in München 1.

Donnerstag 5. O A.1,20Vm ., U.6,38 Nm ., ( A. 1,46 Nm ., U. 3,56 Vm .

Freitag 6. o A. 5,27 Vm . , U. 6,39 Nm ., ( A.3.02 Nm. , 0.427 Vm .



Tonindustrie-Zeitung April
Berlin NW 21



April

Sonnabend 7. A.5,25 Vm. , U. 6,41 Nm ., ( A.4.92 Nm ., U. 4,55 Vm .

1833. Prof. Karl Zalkowski in Witkowitz in Mähren *.

Sonntag 8. O A.5,22 Vm., U. 6,43 Nm., ( A.5,44 Nm., U. 5,21 Vm.

Montag 9. A.5.20 Vm . U.6 44 Nm . , ( A. 7,03 Nm . , U. 5,47 Vm .
Vollmond 7 Uhr Vm .



Chemisch . Laboratorium April
for Tonindustrie



April

Dienstag 10. O A. 5,18.Vm .. 0.6,46Nm ., ( A. 8,32 Nm. , U. 6,15 Vm.

1861. L Jos . Vicat in Grenoble t.

1891. Carl Rabitz, Erfinder des Rabitzputzes, Ť.

1900. Hermann Lütgen, Vorsitzender des Westdeutschen fove " .

festen Vereins, .

Mittwoch 11. O A.5,16 Vm . , U. 6,48 N., ( A. 9,55 Nm , 0.6,46 Vm.

Donnerstag 12 04.5,13 Vm , U.6 50 Nm., 8 A.11,14 Nm., U. 7,21 V r. .



Prf.Dr.H.Seger& E.Cramer April colo Berlin NW 21 culler



April

Freitag 13. O A. 5,11 Vm., U. 6,51 Nm. , ( A. - , U. 8,04 Vm .

Karfreltag.

Sonnabend 14. OA.5,09Vm ., U. 6,53 Nm., ( A. 12,24 Vm .,U.8,55Vm .

Sonntag 15. A.5.07 Vm., U. 6,55 Nm .. ( A. 1.24 Vm., U. 9,53 Vm.

Osterfest. Letztes Viertel 10 Uhr Nm.



Spezial-Patentbureau April für Tonindustrie



April

Montag 16. O A. 5,04 Vm . , U. 6,57 Nm ., ( A. 2 13 Vm ., U. 10,5 % Vm .

Ostermontag .

Dienstag 17. O A. 5,02 Vm .,V.6,58 Nm , ( A.2,53 Vm ., U. 12,06 Nm.

Mittwoch 18. OA 5 Vm ., U. 7 Nm . , ( A. 3,25 Vm. , U. 1.15 Nm.



Tonindustrie -Zeitung April Berlin NW 21 687



April

Donnerstag 19. A.4.58 Vm. , U. 7,02 Nm., ( A. 3,51 V m .,U.2,24 Nm.

Freitag 20. O A. 4,56 Vm , 0.7,04 Sm ., ( A.4,14 Vm. U. 3,31 Nm .

Sonnabend 21. O A.4.53 Vm.. U. 7.05 Nm ., ( A.4 36 Vm ., U. 4,38 Nm .



Chemisch . Laboratorium April
für Tonindustrie



April

Sonntag 22. A. 4,51 Vm , U. 7,07 Nm ., ( A. 4,56 Vo . , V. 5,14 Nm.1

Montag 23 . A. 1,1! Vm . , U. 7.0.9 Nm ., ( A. 5,16 Vm., U. 4,49 Nm.

Neumond j Uhr Nm .

Dienstag 24. A. 1.47 Vm ., 0.711 Nm . , ( A. 0,3 % Vm., U.7.63 Nm .



Prf.Dr.H.Seger & E.Cramer April
Os Berlin NW 21



April

Mittwoch 25 , o A.4,45 Vm. , U. 7,12 Nm . , ( A.6,02 Vm ., U. 8,56 Nm.

1825. Geh. Kommerzienrat Dr. Hugo Delbrück († ) , ehemaliger

Ehrenpräsident des Zementvereins und Ehrenmitglied des

Hauptvereins, in Magdeburg

Donnerstag 26. A. 4,43 Vm., 0.7,14 Nm . , ( A.6,30 Vm., U. 9,58 Nm .

Freitag 27. O A. 4,41 Vm ., U. 7,16 Nm ., ( A. 7,02 Vm., U. 10,56 Nm.



Spezial-Patentbureau April für Tonindustrie



April

Sonnabend 28. A.4,39 Vm. , U. 7,18 Nm. , ( A.7,40 Vm ., 0.11,50 Nm.

1841. David Funk ( † ), ehemaliger stellvertretender Vorsitzender

der Sektion Kalk , in Kameritz a. L. in Böhmen * .

Sonntag 29. O A. 4,37 Vm ., U. 7,19 Nm . , ( A. 8,25 V m ., U. –

Montag 30. O A. 4,35 Vm., U. 7,21 Nm . , ( A.9,18 Vm ., U.12,38 Vm.



Tonindustrie -Zeitung April per Berlin NW 21



Mai

Dienstag 1. O A. 4,33 Vm ., U.7,23 Nm., ( A.10,19 Vm., U. 1.20 Vm.
Erstes Viertel 8 Uhr Nm.

Mittwoch 2. O A.4,31 Vm ., U. 7,24 Nm. ( A. 11,26 Vm., U. 1,56 Vm .

Donnerstag 3. A. 4,29 Vm. , U. 7,26 Nm . ( A. 12,39 Nm . U. 2,27 Vm .



Chemisch . Labo : atorium Mai für Tonindustrie



Mai

Freitag 4. O A.4.27 Vm. , U. 7.28 Nm ., ( A.1,24 Nm ., U. 2,55 Vm .

Sonnabend 5. O A. 4,25 Vm ., U.7.29 Nm . , ( A. 3.13 Nm., U. 3.21 Vm.

Sonntag 6. A. 4,23 Vm . , U. 731 Nm . , ( A. 4,35 Nm. , U 3,46 Vm.



Prt.Dr.H.Seger & E.Cramer Mai otos Berlin NW 21 cm



Mai

.

Montag 7. A. 4,21 Vm., U.7,33 Nm .,:( A. 5,59 Nm., U. 4,12 V ...

Dienstag 8. o A. 4.19 Vm .. U.7,34 Nm.,( A. 7,24 Nm., U. 4,41 Vm.
Vollmond 3 Uhr Nm.

Mittwoch 9. O A. 4,18 Vm. , U. 7,36 Nm. , ( A , 8,48 Nm ., U. 5,14 Vm.

1899. Kommerzienrat Johannes Heinrich Quistorp , Mitbegründer

des Zementvereins, in Stettin t.



Astes

Spezial-Patentbureau Mai für Tonindustrie



Mai

Donnerstag 10. A. 4,16 Vm ., U.7,38 Nm.. ( A. 10,06 Nm ., U.5,54 Vm .

1896. Ziegeleitechniker I. F. Rühne in Berlin t.

Freitag 11. A. 4,14 Vm ., 0. 7,39 Nm. ( A. 11,14 Nm, U. 6,42 Vm.

1814. Julius Rother, Kommerzienrat und ehemaliger stellvor.

tretender Vorsitzender des Hauptvereins (t ), in Namslaa *.

1845. Dr., A. Tomei, Zemontdirektor ( t ), in Neuschatel

>

Sonnabend 12. A. 4,12 Vm., U. 7.41Nm ., ( A. - V.7,89 V.



Tonindustrie -Zeitung Mai soos Berlin NW 21 h



Mai

Son itag 13. O A. 4,11 Vm . , 0.7,42jNm ., ( A. 12,10 V 11., U ,8,44,Vm ,

Montag 14. O A. 4,09 Vm., U.7,44 Nm. , ( A. 12,54 Vm ., U. 9,53 Vm .

1:02. W.A. H. Köster, stellvertretender Vorsitzender des Gips

Vereins, t .

Dienstag 15. o) A. 4.08 Vm ., U.7,46 Nm.. ( ( A.1,29 Vm., U. 11,04 Vm.

Letztes Viertel 8 Uhr Vm

1825. Prof. Karl Bischof in Bonn *.



Chemisch . Laboratorium Mai für Tonindustrie



Mai

Mittwoch 16. O A. 4,06 Vm ., 0.7,47Nm., ( A. 1,58 Vm ., U. 12,14 Nm.

Donnerstag 17. O A. 4,05 Vm. , U. 7,49 Nm. , ( A.2,22Vm . , U. 1,22 Nm

Freitag 18. O A. 4,03 Vm., U. 7,00 Nm ., ( A. 2,43 Vm. , 0.2,29 Nm .



Prf.Dr.H.Seger & E.Cramer Mai Borlin NW 21



Mai

Sonnabend 19. O A.4,02 Vm., U.7,52 Nm. , ( A.3,03 Vm ., U.3,35 Nm .

Sonntag 20. A. 4,00 Vm., U. 7,03 Nm. , ( A. 3,23 Vm .,U.4,40 Nm.

Montag 21. © A. 3,59 Vm . , U. 7,55 Nm. , ( A. 3,14 Vm ., U. 7,45 Nm.



S
C Spezial-Patentbureau Mai für Tonindustrie

i



Mai

Dienstag 22. O A. 3,57 Vm. , U. 7,56 .Nm, ( A. 4,07 Vm ., U. 6,49 Nm.

Mittwoch 23. O A.3,56 Vm .,U.7.05 Nm. , ( A. 1.32 Vm., O. 7,51 Nm .
Neumond 9 Uhr Vm.

Donnerstag 24. 1.3,55 Vm ., U. 7,59 Nm. , ( A.5,02 Vm . , 0.8,51 Nm ..

Himmelfahrt.



Tonindustrie -Zeitung Mal Berlin NW 21



Mai

Freitag 25. O A. 3,54 Vm ., U. 8,00 Nm. , ( A. 5,38 Vm.:0.9,47 Nm .

Sonnabend 26. O A.3,62 Vm., 0.3,02 Nm ., ( A.6,21 Vm. , C.10,37 Nm.

1890. Kommerzieprat Hermann Spitta wird zum zweiten Vor

sitzenden der Sektion 15 ( Bayern ) der Ziegelei.Berufsge

nossenschait gewählt.

Sonntag 27. o A. 3,51 Vm ., U. 8,03 Nm., ( A. 7,12 Vm., U. 11,21 Nm .



Chemisch. Laboratorium Mai for Tonindustrie



Mai

Montag 28. O A. 3.50 Vm ., U. 8,04 Nm., ( A.8,09 Vm ., U. 11,59 Nm.

1850. Ingenieur V. F. L. Smidth : (+ ) Jin !Kertminde (Fühnon) *

Dienstag 29. O A. 3,49 Vm .,U.8,06 Nm., ( A.9 13 Vm., U.

1903. Generalmajor Protessor Alexei Romanowitach Schulja.

tschenko in St. Petersburg t.

Mittwoch 30. O A. 3,48 Vm., 0.8,07 Nm ., ( A. 10,22 Vm ., U.12,317,



Prf.Dr.H.Seger & E.Cramer Mai Berlin NW 21 to

**



Mai

Donnerstag 31. 1.3,47 Vm .. U.8.08Nm ., ( A,11,34 Vm., U.12,691m ,
Erstos Viertel 7 Uhr Vm .



Spezial-Patentbureau Mai für Tonindustrie

!



Juni

Freitag 1. O A. 3,46 Vm, U. 8,09 Nm., ( A. 12,50 Nm ., U.1,21 Vm.

Sonnabend 2. OA 3,45 Vm ., U. 8,10 Nm., ( A.2,08 Nm, U. 1,48 Vm .

1899. Ingenieur V. F. L. Smidth in Kopenhagen t.

Sonntag 3. O A. 3,45 Vm, U. 8,12 Nm., ( A. 3,29 Nm ., U.2,13 Vm.

Pfingsfest.



Tonindustrie -Zeitung Junt Berlin NW 21



Juni

Montag 4. O A. 3,44 Vin , U. 8,13 Nm. , ( A.4,52Nm , U. 2,39 Vm .

Pfingstmontag.

Dienstag 5. A. 3,43 Vm ., U.8,14Nm. , ( A. 6,16 Nm., U. 3,08 Vm.

Mittwoch 6. A. 3,42 Vm.. U. 8,16 Nm ., ( A.7,38 Nm., U. 3,43 Vm .
Vollmond 10 Ubr Nm.



Chemisch . Laboratorium Juni
für Tonindustrie



Juni

Donnerstag7.OA 3,42 Vm .,U.8,15 Nm., ( A.8,53 Nm , U. 4,27 Vm .

Freitag 8. O A. 3,41 Vm., 0.8 16 Nm.. ( A 9,57 Nm , 0.5,20 Vm .

Sonnabend 9. A.3,41Vm .,U.8,17 Nm., ( A.10,49 Nm., 0.6,28 Vm.



Prf.Dr.H.Seger & E.Cramer Juni Berlin NW 21



Juni

Sonntag 10. O A. 3,40 Vm., U.8,18 Nm., ( A.11,29 Nm., U. 7,33 Vm

Montag 11. O A. 3,40 ; Vm ., U. 8,19 Nm., ( A.-, U. 9,46 Vm.

1834. Prof. J. Bauschinger in Nürnberg * .

Dienstag 12. O A. 3,39 Vm., U. 8,20 Nm., ( A.12,01 Vm ., 0.9,59 Vm .



Spezial-Patentbureau Juni für Tonindustrie



Juni

Mittwoch 13. O A. 3,39 Vm . V.8.20Nm ., ( A.12,27Vm ., U. 11,09 Vm.
Letztes Viertel 9 Uhr Nm.

Donnerstag 14. A. 3,39 Vm ., 0.8,21 Nm ., A 12,50V0,0.12,18Nm .

1897. Dr. J. Aron, Mitbgründer der Tonindustrie -Zeitung, t.

Freitag 15. O A. 3,89 Vm., U. 8,21 Nm., ( A. 1,10 Vm, U. 1,26 Nm .



Tonindustrie -Zeitung Juni Berlin NW 21 de



Juni

Sonnabend 16. A.3,39 Vm., U.8,22 Nm ., ( A. 1,30 Vm. , U. 2,31 Nm .

1899, August Demmin , Kunstschriftsteller und Verfasser ver

schiedener keramischer Werke, in Wiesbaden †.

Sonntag 17. A. 3,39 Vm., U. 8,22 Nm. , ( A. 1,50 Vm. , U. 3,30 Nm .

Montag 18. O A. 3,39 Vm.. U. 8,23 Nm., ( A. 2,12 Vm ., U. 4,40 Nm.



AA

Chemisch . Laboratorium Juni
für Tonindustrie



Juni

Dienstag 19. O A.3,39 Vm ., U. 8,23 Nm , ( A. 2,36 Vm. , 0.8,43 Nm .

Mittwoch 20.0 A. 3,39 Vm., U. 8,24 Nm ., ( A. 3,05 Vm . , U. 6,44 Nm.

1834. Hartwig'Haoser (+) , Vorsitsender des Beton - Vereins, in

Hamm iw .

Donnerstag 21. o A.3.39 Vm ., U.8,24 Nm ., ( A.3,39 Vm ., U. 7,42 Nm.
Neumond 12 Uhr Mittern .



Pri.Dr.H.Seger & E.Cramer Juni Borlin NW 21



Juni

Freitag 22. A. 3,39 Vm ., U. 9.24 Nm . , ( A.4,19 Vm., 1.8.35 Nm.
Sommersanfang, längster Tag.

1892. Kurl Dietzsch | .

Sonnabend 23 . A. 3 39Vm . , U.9,24 Nm., ( A. 7,07 Vin ., U.9,21 Nm.

Sonntag 24. O A. 3,39 V m .,U.S.24 Nm., ( A.6,03 Vm., U. 10,01 Nm .

1584. Bergrat Carl Bischof, Nestor der Gasteuerungstechniker,
in Dresden 1.



Segerkegel.
Segerkegel sind unentbehrlich für die Kontrolle des Brenn

Segerkegel sind in über tausend Ziegeleien, Hunderten

von Töpfereien und Fabriken von Schamottewaren, Porzellan,

Steingut undverwandten Erzeugnissen ständig im Gebrauch .

Segerkegel sollten in keinem Betriebe fehlen, da ihr

Wert unzweifelhaft erprobt ist .

8.9.

GI.

Segerkegel werden von dem Chemischen Laboratorium

Für Tonindustrie Prof. Dr. H. Seger & E. Cramer,

Berlin NW 21 , Dreysestr. 4, vertrieben.

Segerkegelanzuwenden, liegt im eigenen Interesse jedes
Fabrikanten .

Segerkegel sind abgestumpfte dreiseitige Pyramiden

von 6 cm Höhe. Sie stellen eine Reihe systematisch zu

sammengesetzter, an Schwerschmelzbarkeit zunehmender

Silikate dar und dienen zum Beobachten des Fortschreitens

der Hitze in Oefen und Feuerungsanlagen .

Die vorstehendeAbbildung zeigt eine Reihe von Seger

kegeln , welche zur Temperaturbestimmung gedient haben,

Die erreichte Temperatur entspricht deutlich dem

Segerkegel 7 , weil derselbe derart im Schmelzen be

griffen ist, dass er mit der Spitze die Unterlagsplatte be

rührt; Segerkegel 6 ist schon völlig breit geschmolzen,

während Segerkegel 8 erst anfängt, sich zu neigen.



020 650

Die einzelnen Zweige der Tonindustrie bedienen sich für die

Beurteilung des Garbrennens der Ware im allgemeinen folgender
Segerkegel: Porzellantarben und Lüster

Segerkegel 22 5900 Segerkegel 017 7400 Segerkogel 013 8604
021 620 016 770 012 890

015 800 011 920

19 680 014 830 010 960

018 710

Ziegelfabrikate aus kalk- u . eisenhaltigen Tonen,Ofenkacheln,derg ).

Segerkogel 016 8000 Segerkegel 010 8600 Segerkegel 06 1050
014 830 09 970 04 1070

013 860 08 990 08 1090

012 890 07 1010 02 1110

011 920 06 1030 01 1180

Ziegelfabrikate aus kalk . und eisenarmenTonen,

Klinker, Fussbodenplatten und ähnliche Fabrikate

Segerkegel 1 11500 Segerkegel 6 12300 Segerkegel 8 1290

2 1170 6 1260 9 1810

8 1190 7 1270 10 1830

4 1210

Steinzeug mit Salz- oder Lehmglasur

Segerkegel 6 12309 |Segerkogel 7 12700 Segerkogel 9 1810

6 1250 8 1290 10 1830

Weisses Steingut (Rohbrand)

Sogorkogel 1 11600 Segerkegel 6 12800 Segerkegel 8 1090

2 1170 6 1250 9. 1810

3 1190 7 1270 10 1880

4 1210

Weisses Steingut (Glattbrand)

Segorkegel 09 9700 Segerkogel 05 10500 Segerkegel 01 11B0
08 990 04 1070 1 1160

07 1010 03 1090 8 1170

08 1030 02 1110 8 1190

Schamottewaren, Zement und Porzellan

Sogorkogel 10 13300 Segerkogel 14 14100 Segerkegel 18 14900

11 1850 15 1430 19 1610

12 1870 16 1450 80 1630

13 1390 17 1470

Silikasteine und Schmelzen schwerfüssiger Gliser

bezw , in der Stahl- und Wassergasindustrie

Sogorkogel 20 15300|Segerkegel 22 15700 Segerkegel 24 1610
21 1650 23 1590 26 1680

Zur Bestimmung der Feuerfestigkeit der Tone

und der zugehörigen Materialien dienen

Segorkogel 26 16500 Segerkegel 31 17500 Segerkegel 86 1850

27 1670 32 1770 87 1870

28 1690 33 1790 88 1890

29 1710 34 1810 89 1910

80 1730 85 1830

Vonjeder einzelnen Nummer der Segerkegel werden auch weniger

als 100 Stück abgegeben, ganz nach Wunsch der Abnehmer ,von
100 Stück an zum Preise von 4,60 M ab Berlin , Bei geringerem

Bezug kostet das Stück 5 Pf.

Berlin NW 21 , Dreysestrasse 4 .

Chemisches Laboratorium für Tonindustrio

Prof. Dr. H. Seger & E. Cramor



Spezial-Patentbureau Juni
für Tonindustrie



Juni

Montag 25 . A.3.40 Vm., U.8,24 Nm ., ( A.705 Vm ., U. 10.35 Nm.

Dienstag 26. O 4.3,40 Vm., 0.8,24 Nm. , ( A. 8,12 Vm., U. 11,04 Nm.

Mittwoch 27. A.3,40 Vm ., U. 8,24 Nm . ( 1.923.Vm ., U 11 30 Nm .



Tonindustrie -Zeitung Juni
Berlin NW 21



Juni

Donnerstag 28. A.3,41Vm .,U.8.24Nm ., ( A.10,36Vm., U. 11.54 Nm

1894. Moritz Michaelis, Ziegeleitechniker, t.

Freitag 29. A. 3,41 Vm .,U. 8.24 Nm., ( A. 11,51 Vm., V. -- ,
Erstes Viertel 3 Uhr Nm.

Sonnabend 30. O A.3,42Vm .,U.8,24 Nm., ( A. 1,08 Nm ., U. 12,17 Vm .



Chemisch , Laboratorium Juni
für Tonindustrie

3



Juli

Sonntag 1. O A. 3,43 Vm., 0.8,24 Nm.. ( A.2,28 Nm., U. 12,41 Vm .

Montag 2. O A, 3,43 Vm., U. 8,23 Nm., ( A. 3,50 Nm., U. 1.07 VM.

Dienstag 3. A. 3,44 Vm., 0.8,23 Nm., ( A.5,11 Nn.,U.1,39 Vm .



Prf.Dr.H.Seger & E.Cramer Juli Berlin NW 21 ofers



Juli

Mittwoch 4. A. 3,15 Vm ., U. 9,23 Nm ., ( A.6,29 Nm., U.2,16 Vm.

Donnerstag 5. A 3,46 Vm.,U.8.22 Nm. , ( A. 7,38 Nm., U. 3,03 Vm .

1831.Kgl. Kommissionsrat Joseph Hersel (+) in Ullers dort am
Queis *

Freitag 6. © A. 3,46 Vm ... U.8.22 Nm., ( A.8,36 Nm ., U. 4,01 Vm.
Vollmond 5 Uhr Vm.



Spezial-Patentbureau Juli
für Tonindustrie



Juli

Sonnabend 7. O A : 3,47 Vm ., U. 8,21 Nm ., ( A.9,23 Nm ., U.5,08 Vm.

Sonntag 8. o A. 3,48 Vm., U. 8,21 Nm. , ( A.10,00 Nm ., U. 6,21 Vm.

Montag 9. O A.3,48 Vm., U. 8,20 Nm . ( A. 10,29Nm. , 0.7.36 Vm .



Tonindustrie -Zeitung Juli Berlin NW 21 copos



Juli

Dienstag 10. A. 3,50Vm ., 0.8,19 Nm ., ( A. 10,54 Nm. , U. 8,50 Vm .

Mittwoch 11. A. 3,51 Vm., U. 8,19Nm .,( A.11,16 Nm .,U.10,02 Vm.

Donnerstag 12. A. 3,62Vm., 0.8,17 Nm ., ( A.11,36 Nm., U.11.11Vm .

1900. Der Verband deutscher Tonindustrieller beschliesst die

Auflösung seines Arbeitsnachweiges.



Chemisch , Laboratorium Juli für Tonindustrie



Juli

Freitag 13. O A. 3,53 Vm .,U. 8,17 Nm ., ( A. 11,56 Nm ., D. 12,18 Nm.

Letztes Viertel 11 Uhr Ým .

Sonnabend 14. O A. 3,55 Vm., U. 8,16 Nm., ( A.-, U. 1.24 Nm.

1850. Hofrat Prof. Ludwig V. Tetmajer (t) in Krompach
(Ungarn ) *

Sonntag 15. O A. 3,56 Vm ., U. 8,15 Nm ., ( A. 12,17 Vm. 1. 2,29 Nm .



Prf.Dr.H.Seger & E.Cramer Juli Berlin NW 21 to



Juli

Montag 16. A. 3,57 Vm., U. 8,15 Nm., ( A. 12,40 Vin ., U. 3,33 Nm.

Dienstag 17. A. 3,68 Vm ... U. 8.13 Nm. , ( A.1,07 Vm., 0.4,35 Nm.

Mittwoch 18. O A. 4,00 Vm., U. 8.11 Nm ., ( A. 1,39 Vm., U. 5,34 Nm.

1881. Rudolf Keller, erster Vorsitzender des teuerfesten Vereins †.



U. 3,33 Na

Sprengung des Tones
mittels unserer Sicherheitssprengstoffe

Ammon -Carbonit I
und

DONARIT
0.4,35 Nm. ist in jeder Beziehung vorteilhafter

als alle anderen Gewinnungsarten.

ZAHLREICHE ANERKENNUNGEN.

Ausführliche Prospekte werden

auf Wunsch kostenlos zugesandt.

NS

SPRENGSTOFF A.-G.

CARBONIT.

,U. 5,34NA

in Vere
inst

HAMBURG . FABRIK SCHLEBUSCH bei Köln .

Düsseldorf 1902. Gold. Prous8. Staatsmedaille

Gold . Ausstellungs -Medaille.

Lüttich 1905 . Grand Prix.



August Dannenberg
Technisches Bureau für Ziegelei -Anlagen

Ges. m. b. H.

Gegründet 1867. Görlitz . Gegründet 1867.

C
A
T
E
S KINDLE

O
B

Provinzial

Getrieb

Posen

3655

Gold . Medaille Zittau 1902. Ehrendiplom u. gold. Madaille Aussig 1903 .

Baugeschäft und technisches Büreau für Projektierung und

Uebernahme der Bauausführung

kompletter Ziegeleien , Kalkbrennereien , Schamotte-,

Tonwaren , Röhren- und speziell

Verblendstein-, Droh- und Falsziegelfabriken .

Spezialität: Spezialität:

Ringöfen und Zickzack - Kammeröfen ,

eigene Systeme,

mit unübertroffenem Schmauchsystem , wie mit oder ohne
permanenten Heizschächten .

Gas-Ring - und Kammeröfen.

Treppenrost - Kammeröfen

für Glasurwaren .

Kammeröfen mit Oberfeuerung . Muffélöfon .

Bauausfthrang von Schornsteiden aller Art.

Trocken -Anlagen

für Sommer- und Winterbetrieb , in Verbindung mit Brenn

ofen , wie schnelltrockenkanäle. Umbau unrationeller oder ver

altoter Anlagen . Gutachten Taxen .

Ch. 1700 verschiedene Anlagen, Umbauten und komplette

Mosobinen - Einrichtungen sind von unserer Firma und vor .

stiglich geschultem Personal projektiert, ausgeführt und in
Betrieb genetst. Prospekte umsonst und trel.

la. Referenzen .



Spezial-Patentbureau Juli für Tonindustrie



Juli

Donnerstag 19. O A.4,01 Vm ., U.8,10 Nm ., ( A. 2,17 V m ., U 6.29 Nm .

1903. 50jähriges Bestehen der Stettiner Portlandzoment- Fabrik .

Freitag 20. O A. 4,02 Vm ., U. 8,09 Nm .. ( A. 3,02 Vm ., U. 7,18 Nm.

1903. Kommerzienrat Paal March, langjähriger Vorsitzender des
Haupt-Vereins, t .

Sonnabend 21. O 4.4.04 Vm ..U.8,08 Nm ., ( A.3,55 Vm., U. 8,01 Nm .

Neumond 2 Ohr Nm.



Tonindustrie -Zeitung Juli
Berlin NW 21

!



Jull

Sonntag 22. O A. 4,05-Vm., U. 8,06 Nm ., ( A. 4,56 Vmi., U. 8,38 Nm .

1840. Dr. Engelbert Richters, Ebrenmitglied des Haupt -Vereins,

in Cosfeld in Westfalen

Montag 23. A. 4.06 Vm. , U. 8,05 Nm, ( A. 8,03 Vm ., U. 9,00 Nm .

Dienstag 24. A. 4,08 Vm., U. 8,04 Nm., ( A. 7,13 Vm ., U. 9,36 Nm .



.

Chemisch. Laboratorium Juli für Tonindustrie



Juli

Mittwoch 25. A. 4,09 Vm ., U.8,02 Nm ., ( A.8,26 Vm .,U. 10:00 Nm.

1828. Zementfabrikant Godhard Prüssing ( t ) in Sogeborg in
Holatein *

1904. Ingenieur Ernst Hotop. Vorsitzender der Sektion Kalk,

in Steglita -Berlin t.

Donnerstag 26. A. 4,11 Vm ., 0.8,01 Nm ., ( 1.0,41 Vm ., U.10,20 Nm.

Freitag 27. O A. 4,13 Vm ., U. 7,69 Nm ., ( A. 10,57 Vm., U. 10,46 Nm .



Prf.Dr.H.Seger & E.Cramer Juli
Berlin NW 21

Kalk



Juli

Sonnabend 28. O A.4,14 Vm .,U.7,68Nm ., ( A.12,14Nm ., U. 11,11 Nm .
Erstes Viertel 9 Uhr Nm .

1887. Die revidierten Zementprtifungsnormen werden vom Mini

sterium der Baubehördezur Beachtung mitgeteilt.

Sonntag 29. O A. 4,15 Vm ., U. 7,56 Nm ., ( A. 1,33 Nm., U. 11,39 Nm .

Montag 30. O A. 4,15 Vm., U. 7,65 Nm., ( A. 2,52 Nm, U. -



Spezial-Patentbureau Juli
für Tonindustrie



Juli

Dienstag 31. O 1.4,18 Vm. , U. 7,53 Nm., ( A: 4,09 Nm ., U. 12,13 Vm .



Tonindustrie -Zeitung Juli Berlin NW 21 ter



August

Mittwoch 1.0 A.4,20 Vm .,U. 7,51 Nm ., ( 4,5,20 Nm ., V.12,55 Vm .

Donnerstag 2. A. 4,21 Vm ., U. 7,60 Nm. ( A.6,22 Nm ., U. 1,46 Vm.

Freitag 3. O A. 4,23 Vm. , 1.7,48 Nm., ( A. 7,14 Nm., U. 2,47 Vm .



Chemisch . Laboratorium
August

fUr Tonindustrie



August

Sonnabend 4. O A. 4,24 Vm ., U.7.46 Nm .,( A. 7,55 Nm , U. 3,57 Vm .

Vollmond 2 Uhr Nm.

Sonntag 5. O A. 4,26 Vm., 0.7,45 Nm., ( A. 8,28 Nm , 0 5,12 Vm .

Montag 6. O A. 4,28 Vm., U. 7,43 Nm ., ( A. 8,55 Nm ., 0.6,27 Vm .



Prf.Dr.H.Seger & E.Cramer August
Berlin NW 21 de



August

Dienstag 7. A. 4,29 Vm ., 0. 7,41 Nm., ( A.9,18 Nm., 0.7,41 Vm .

Mittwoch 8. O A.4,31 Vm ., U. 7,39 Nm. , ( A. 9,39 Nm ., U. 8,53 Vm.

Donnerstag 9. A.4,32Vm ., U.7,37 Nm, ( A.10,00 Nm ., U. 10,02Vm .



Spezial -Patentbureau August
für Tonindustrie



August

Freitag 10. A. 4,34 Vm. , U. 7,35 Nm., ( A. 10,21 Nm . , U. 11,09 Vm .

Sonnabend 11.0 A.4,36 Vm . , U. 7,33 Nm., ( A. 10,43 Nm., U.12,15 Nm.

Sonntag 12. O A. 4.37 Vm ., U.7,31 Nm ., ( A.11,05 Nm ., U. 1,20 Nm .

Letztus Viertel 4 Uhr Vm.



Tonindustrie -Zeitung August

1

Berlin NW 21 ore

12*



August

Montag 13. O A. 1.39 Vm . , U. 7.29 Nm . , ( A. 11,39 Nm ., U. 2,23 Nm.

1924. Fabrikbesitzer Cail Schlickeysen in Trier *.

Dienstag 14. O A. 4.41 Vm.. U. 7,27 Nm ., ( A. - , U. 3,23 Nm.

1942. Prof. Hans Hauenschild ( †) in Windisch -Garsten

Mittwoch 15. O A. 4,12 Vin ., U.7,25 Nm . , ( A. 12 13 Vm. , 1.4 20 Nm.



Chemisch , Laboratorium
August

für Tonindustrie



August

Donnerstag 16. A. 4,44 Vm .,U.7,23 Nm ., ( A.12,55 Vm .,U.5,12Nm .

1880. Verfügung des Ministeriums für öffentliche Arbeiten be
treffs Verfahren beim Abschluss von Lieferungs- Verträgen

über Zement.

Freitag 17. A. 4,46 V m .,U. 7,21 Nm., ( A.1,45 Vm., U. 5,67 Nm.

1900. Dr. Arnhold Heintz, Vorsitzender des feuerfesten Vereins,

in Eschweiler *.

Sonnabend 18. A.4,47 Vm., U.7,19 Nm., ( A. 2,44 Vm ., U.6,36 Nm.



ww

e Berlin NW 21 WePrf.Dr.H.Seger & E.Cramer August



August

Sonntag 19. O A. 4 49 Vm., U. 7,17 Nm. , ( A.3,49 Vm , U. 7,10 Nm.

Montag 20. O A. 4,51 Vm. ,U. 7.15 Nm ., ( A. 4,59 Vm ., U. 7,39 Nm.

Neumond 2 Uhr Vm .

Dienstag 21. O A. 4,52 Vm . , U.7,13 Nm., ( A.6,13 Vm., U. 5.04 Nm.



Spezial-Patentbureau August
für Tonindustrie



August

Mittwoch 22. A.4,54 Vm ., U.7,11 Nm , ( A.7,25 Vm ., U.8.29 Nm.

Donnerstag 23. A. 1,56 Vm. , U.7,09 Nm . , 1.8,45 Vm .,U.8,32 Nm .

Freitag 24. O A. 4,57 Vm., U. 7,06 Nm ., ( A. 10,03 Vm ., U. 9,10 Nm .



Tonindustrie-Zeitung August of Berlin NW 21 ter



August

Sonnabend 25. A. 4,591m ., U.7,04 Nm . , ( ? A.11,22V m .,U. 9,43 Nm.

Sonntag 26. O A.5,01 Vm. , U. 7.02 Nm ., ( A. 12,41 Nm . , U. 10,14 Nm .

1513. Ziegeleitechniker August Dannenberg (t ) in Lichtenberg

bei Berlin *.

Montag 27. O A.5.02 Vm ., U.7,00 Nm ., ( A. 1,57 Nm. , U. 10,52 Nm.
Erstes Viertel 2 Ubr Vm.



Chemisch . Laboratorium
August

für Tonindustrie



August

Dienstag 28. 0.1.5,04 Vm. , 0.6,58 Nm. , ( A.309 Nm., 0. 11,39 Nm .

Mittwoch 29. A.5,06 Vm. , U. 6,55 Nm., ( A. 4,13 Nm. , U. -,

Donnerstag 30.01.5,07Vm .,U.6,53 Nm. , ( A.5,07 Nm., U. 12,35 Vm .



t Prf.Dr.M Seget & E.Cramer August e Berlin NW 21 je



August

Freitag 31. o A. 5,09 Vm . , U. 6,51 Nm ., ( A.5,51 Nm . , U. 140 Vm



Spezial-Patentbureau August
für Tonindustrie



September

Sonnabend 1. O A. 5,11 Vm., U.6.49 Nm., ( A.6,26 Nm., U. 2,52 Vm.

Sonntag 2. O A. 5,12 Vm., C. 6.46 Nm. , ( A.6.55 Nm., U. 4,06 Vm.

1896. Arnold Bünzli, Porzellan- und Schamottowarenfabrikant,

in Salzburg t.

* )Montag 3. O A.5,14 Vm .. U.6,44 Nm., ( A. 7.20 Nm. , U.5,20 Vm.
Vollmond 1 Ohr Vm .

1901. Kommerzienrat Julius Rother in Liegoitz t.



Tonindustrie -Zeitung
September

Berlin NW 21 ore



September

Dienstag 4. O A.5,16 V ...,U. 6,42 Nm. ( A. 7,42 Nm ., U. 6,33 Vm .

1880. Vorfügung des Kriegsministeriums, nach der die Normen

zur Prüfung von Zement auch für Militärbehörden Geltung

erlangen.

Mittwoch 5. O A.5,17 Vm ., U. 6,39 Nm. , ( A.8,03 Nm ., U. 7,44 m .

1838. Prof. Dr. E. P. Boehme, Vorsteher der Königlichen Prü

fungsstation für Baumaterialien (t), in Berlin

Donnerstag 6. A.5,19 Vm.,0.6,37Nm., ( A.9,24 Nm ., U. 8,53Vm.

1900. David Funks stellvertretender Vorsitzender der Sektion

Kalk , in Regensburg t.



Chemisch . Laboratorium September für Tonindustrie



September

Freitag 7. A. 5,21 Vm. , U.6,35 Nm. , ( A.8,45 Nm. , 0.10,00 Vm.

Sonnabend 8. O 1.6,22Vm., U. 6,32 Nm., ( A.9,09 Nm., 0.11,06 Vm .

Sonntag 9. o A.6,24 Vm., V.6,30 Nm., ( A. 9,37 Nm ., U.12,10 Nm.



Prt.Dr.H.Seger & E.Cramer September 12 Berlin NW 21 to



September

Montag 10. A. 5,26 Vm ., U. 6,28 Nm .,( A. 10,09 Nm . , U. 1,12 Nm .
Letztes Viertel 10 Uhr Nm.

Dienstag 11. © A. 5,27 Vm ., U.6,25 Nm., ( A.10,48 Nm ., U.2,10 m .

Mittwoch 12. O A , 6,29 Vm ., U.6,23Nm., ( A.11,34Nm.,U. 3,03 Nm.



Spezial-Patentbureau September für Tonindustrie



September

Donnerstag 13. O A.5,31Vm., U.6,21 Nm., ( A -, U.3,51 Nm

Freitag 14. O A. 5,32 Vm ., U.6,18 Nm ., ( A. 12,29 Vm ., U. 4,32 Nm .

Sonnabend 15. A.5,31 Vm ., U.6,16 Nm ., ( A. 1,31 Vm. , U. 5,08 Nm.



Tonindustrie -Zeitung September der Berlin NW 21 ore



September

Sonntag 16. A. 6,36 Vm., U. 6,13 Nm. , ( A. 2,39 Vm. , 0.5,39 Nm .

Montag 17. O A. 5,37 Vm., U. 6,11 Nm., ( A.3,62 Vm., U. 6,06 Nm.

Dienstag 18. O A.5,39 Vm .,U.6,09 Nm., ( A. 5,08 Vm. , U. 6,30 Nm.

Neumond 2 Ubr Nm.

1899. Gründung des Gipsvereins in Kassel .



Chemisch. Laboratorium September

wwar

für Tonindustrie



September

Mittwoch 19. A.5.41 Vm., U. 6.06 Nm. , ( A.6,27 Vm., U.6,84 Nm.

18:36 . Guorg Mendheim ( + ) in Frankfurt a . 0 .

1841. Dr. Kar . Heintzel in Landshut in Schlos.

Donnerstag 20. A.5,42 Vm., U.6,04 Nm., ( 1.7,47 Vm., U. 7,19 Nm.

Freitag 21. O A.5,44 Vm., U. 6,01 Nm ., ( A. 9,08 Vm., 0.7,45 Nm .



Prf.Dr.H.Seger & + .Cramer September Berlin NW 21 h



September

Sonnabend 22 . A. 5,46 Vm ., U.5,59 Nm., ( A.10,29 Vm., U.9,15 Nm ,

1901. Dr. L. Erdmenger in Marburg †,

Sonntag 23. O A. 5,47 Vm ., U. 5,47 Nm ., ( A. 11,48 Vm ., U. 9,51 Nm.

Herbstantang, Tag und Nacht gleich .

Montag 24. O A 5,49 Vm., U. 5,64 Nm. , ( A. 1,02 Nm., U. 9,35 Nm .



Spezial-Patentbureau September
für Tonindustrie

is

Tonindustrie. Kalender 1906,



September

Dienstag 25.0 4.5,51 Vm.,U. 5,52 Nm .,( A.2,09 Nm., U 10,28 Nm.
Erstes Viertel 7 Uhr Vm .

Mittwoch 26. O A.1,63 Vm. , U.5.50 Nm.. ( A 3,05 Nm. , U. 11,30 Nm.

1900. Geh. Kommerzienrat Dr Hugo Delbrick in Heringsdorf +.

Donnerstag 27.0 4.5,54 Vm ., 0.5,47 Nm.. ( A.351 Nm , 0.-



Tonindustrie -Zeitung September Berlin NW 21



September

Freitag 28. O A.5,56 Vm., 0. 5,45 Nm. , A. 4,28 Nm . 0. 12 39V.

Sonnabend 29. O A.5.58 Vm ., 4.5,43 Nm ., ( A 4,58 Nm., 0. 1,51 Vm.

Sonntag 30. A. 5,69 Vm, U. 5,40 Nm., ( A.5.23 Nm ., U. 3.04 Vm .



Chemlach . Laboratorium | September für Tonindustria

1,51 Va

w
a

1



Oktober

Montag 1. O A.6,01 Vm , U. 5,38 Nm. , ( A. 5,45 Nm., U. 4,17 Vm.

1890. Prof. Dr. H. Seger (+) legtnach 121/. jähriger Tätigkeit seine

Stellung bei der Königlichen Porzellan -Manufaktur nieder.

1846. Dr. Arnold Heintz (+ ), Vorsitzender des teuerfeston Vereins *.

1885. Das Unfallversicherungsgesetz tritt in Kraft,

1594. Dio Zieglerschule in Lauban wird eröffnet.

Dienstag 2. O A. 6,03 Vm .,0.5,36 Nm., ( A.6,06 Nm., U. 5,28 Vm.
Vollmond 2 Uhr Nm .

Mittwoch 3. O A.6,04 Vm ., 3.5,33 Nm ., ( A.6,27 Nm .. U. 6,37 Vm .



Astasha

Prt.Dr.H.Seger & E.Cramer Oktober
Berlin NW 21 oder

is !

1



Oktober

Donnerstag 4. O A.6,07 Vm. , U. 5,31 Nm., ( A.6,48 Nm , U.7,45 Vm.

Freitag 5. A. 6,08 Vm., 0.5,29 Nm ., ( A. 7,11 Nm ., U. 8,62 Vm.

Sonnabend 6. OA 6,09 Vm., U.5,26 Nm., ( A.7,36 Nm, U. 9,27 Vm.



Spezial-Patentbureau Oktober für Tonindustria



Oktober

Sonntag 7. o A.6,11 Vm., U. 5,24 Nm . , ( A. 8,06 Nm , U. 11,01 Vm.

1847. A. Brongniart in Paris t.

Montag 8. O A , 6,13 Vm., U.5.22 Nm .. ( A. 8.42 Nm ., U. 12,01 Nm.

1886. Lorenz Hutschenreuther, Ehrenmitglied des Verbandes

keramischer Gewerke, in Würzburg +.

Dienstag 9. O A.6,15 Vm. , U. 6,19 Nm., ( A.9.25 Nm., U. 12 56 Nm.

1903. Zementtechniker Godhard Püssing in Göschwitz †



Tonindustrie -Zeitung Oktober Berlin NW 21 de



Oktober

Mittwoch 10. O A.6 16 Vm., U.5,17 Nm ., ( A. 10,15 Nm ., U. 1,43 Nm .

Letztes Viertel 5 Ubr Nm .

Donnerstag 11.0 1.6,18 Vm., 0.5,15Nm ., A.11.13 Nm. , O. 2,29Nm

Freitag 12. O A. 6,20 Vm ., U. 5,12 Nm ., ( A. -. 0.3.06 Nm .

1903. F. U. Dücker , Betonbaumeister, in Dusseldorf f.



Chemisch . Laboratorium
Oktober für Tonindustrie



Oktober

Sonnabend 13. O A.6,22 Vm ., U 5,10 Nm .,( A: 12,18Vm., U. 3,38 Nm.

1872. Verfügung, Normalformat vom 1. Januar an einzuführen .

Sonntag 14. O A.6,24 Vm ., 0.5,08 Nm ., ( A.1,28 Vm., U. 4,06 Nm.

1871. A. Türrschmiedt, erster Schriftführer des Haupt-Vereins, t.

Montag 15. A. 6,25 Vm . , U. 5,06 Nm ., ( A. 2,43 Vm ., U. 4,31 Nm.

1940. Dr. Wilhelm Michaelis son. in Magdeburg ::

1



Prf.Dr.H.Seger & E.Cramer Oktober ages Berlin NW 21 notes



Oktober

Dienstag 16. O A. 6,27 Vm. , U. 5,03 Nm . A 4,00 Vm , C. 4 55 Nm

Mittwoch 17. O A. 6,24 Vm., 17.5,01 Nm. ( A.5,20 Vm., 0.5,19 Nm.

Neumond 12 Uhr Mittern.

Donnerstag 18. O A.6,31 Vm ., 0.4,59 Nm ., ( A. 6,43 Vm ., U 6,44 Nm.

1818. Baurat Friedrich Hoffmann, Gründer des Hauptv oreins,

in Gröningen bei Halberstadt *.

.



22
Vm, 0.45 Entstaubung, Staubsammlung,

Lüftung .

W. F. L. Beth,

Maschinenfabrik, hübeck.

Erste und ältesteſSpezialfabrik. 13

Na

Im Jahre 1904 über 200 Anlagen

ausgeführt .

„ Beth “ -Filter
neuesterBauart ,,R5“, durch Patente in allen Kultur

staaten geschützt, grösste Filterflädie bei wirksamster

Abreinigung und geringster Abnutzung .

Vm , 0.5,
198

m , U44
4N

Hau
ptv

ere
its

„ Beth “ -Sairaubenringsamierexhaustoren

1. R. G. M.

Bo
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Spezial-Patentbureau Oktober für Tonindustrie

Tonindustrie-Kalender 1908. U



Oktober

Freitag 19. A. 6,33 Vm ., U. 4,57 Nm .,' ( A. 8,07 Vm ., U.6,13 Nm

Sonnabend 20. O A. 6,34 Vm ., U.4,55 Nm. , ( A. 9,30 Vm .,U.6,48 Nm .

Sonntag 21. O A. 6,36 Vm ., 1.4,53 Nm., ( A.10,50 Vm. , U. 7,30 Nm.



Tonindustrie -Zeitung Oktober Berlin NW 21.00



Oktober

Montag 22. A.6,38 Vm ., U. 4.51 Nm., ( A. 12,02 Nm . , 1.8,21 Nm .

Dienstag 23. O A.6,40 Vm., 0.4.48 Nm., ( A. 1.03 Nm ., U.9,22 Nm.

Mittwoch 24. O A.6,42 Vm ., U.4,46 Nm .. ( A.1,53 Nm . U. 10.30 Nm .

Erstes Viertel 3 Uhr Nm.



Chemisch . Laboratorium
Oktober für Tonindustrie



Oktober

Donnerstag 25. A. 6,48 Vm. , U.4,44 Nm ., ( A.2,32Nm ., 1.11.41 Nm .

Freitag 26. O A 6,45 Vm . , U. 4,42 Nm., ( A. 3,03 Nm, U.,

Sonnabend 27. O A.6,47 Vm., U.4,40 Nm . , ( A 3,29Nm ., U. 13,63 Vm.



OktoberPrf.Dr.H.Seger & E.Cramer
Berlin NW 21 to



Oktober

Sonntag 28 . A. 6,49 Vm., U. 4.38 Nm., ( A. 3,52 Nm ., U. 2,05 Vm.

Montag 29. O A. 6,61 Vm. , U. 4,30 Nm., ( A. 4,12 Nm, 0.3,16 Vm.

1894. Prof. E. P. Boehme, Vorstehor der Königlichen Prüfungs.

station für Baumaterialien, in Berlin f.

Dienstag 30. O A. 6,63 Vm., U. 4,34 Nm ., ( A. 4,32 Nm ., U. 4,25 Vm .

1993. Prof. Dr. H. Seger in Berlin t.

1894. Die Fachvereine setzen Seger auf dem Johanniskirchhofe

zu Moabit einon mit seinem Bildnis geschmückten Grabstein ,



Spezial-Patentbureau Oktober für Tonindustrie



Oktober

Mittwoch 31. A. 6,55 Vm ., U. 4,32 Nm ., ( A 4,52 Nm ., 0.5,33 Vm.



Tonindustrie-Zeitung Oktober Berlin NW 21

+



November

Donnerstag 1.0 A 0,56 Vm ., U.4,30 Nm. , ( A.5,14 Nm. U.6,40 Vm .
Vollmond 6 Ohr Vm .

Freitag 2. O A. 6,68 Vm., 0.4,28 Nm. ( A.5,38 Nm ., U. 7,46 Vm .

1901. Gründung des Verblendstein-Vereing.

Sonnabend 3. O A. 7,00 Vm .,U.4,26 Nm ., ( A. 6,08 Nm, 0.8,51 Vm.

1900. Der Deutsche Ziegler- und Kalkbrennerei- Verein

schmilzt mit dem Haupt- Verein,

1840. Dr. J. Aron (t), Mitbegrtinder der Tonindustrie -Zeitung ,

ver



Chemisch . Laboratorium November für Tonindustrio



November

Sonntag 4. A. 7,02 Vm., U. 4,25 Nm., ( A. 6,39 Nm., 0 9,53 Vm.

Montag 5. A. 7 04 Vm ., U. 4,23 Nm ., ( A. 7,19 Nm., U. 10,50 Vm.

Dienstag 6. O A. 7,06 Vm. , U. 4,21 Nm . , ( A. 8,06 Nm ., U. 11,42 Vm .



Prt.Dr.H.Seger & E.Cramer November der Berlin NW 21 ore



November

Mittwoch 7. A.7.08 Vm. , U. 4,19 Nm ., ( A. 9,00 Nm., D.12,27 Nm.

Donnerstag 8. O A.7,10Vm ., U.4,17 Nm, ( A. 10,01 Nm ., U. 1,06 Nm .

1823. Joseph Monier in St. Quontin la Pộterie, Departement

Gard, Südfrankreich, *.

Freitag 9. A. 7,11 Vm .,U. 4.16 Nm. ( A. 11.08 Nm., U. 1,39 Nm.

Letztes Viertel 11 Uhr Vm.



Molekulargewichte

der für die

Tonindustrie wichtigsten Stoffe .

CO .

CO2

A1,03 102

Al,03.2SiO2.2H , 0 258

AL02SiO. 222

Al2 (SO4)3.18H , 0 665

As,03 198

BH,03 62

BO, 70

BaCO3 197

BaCl,. 26,0 244

Ba(OH ),.81,0 315

Ball 153

BaSO4
233

28

44

CaCO3 100

Carl, 78

Calo

Cao 56

CaSO4. 136

24,0 172

Coo 74,5

Cr.0 153

Cuo 79,5

Cuso ,.54,0 249,5

Fe ,03 160

Feo 72

FeSO , .71,0 278

KO 94

K.CO , 138

K ,CO , .21,0 174

101

K.SO. 174

K.SO, AI, (SO4)3.24H , 0 913

K ,Cr , 0 ,

K20.A1,03 . 6810

MgO

MgCO3

MgSo..71,0

Mn02

Na , 0

Na,Co ,

Na,C0g.10H20
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Na NO3

Na,B , 0 ,

Na B.0 , 101,0

Na so ,101,0

Na,0.A1,03.6SiO ,

NiS0.74,0 :
0

Pb0

Pb 0

PbS

PbC0g

2PbCÓz.Pb. ,0,
Pt

S

S03

Sió ,

NiO
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288

266

775

194,8
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287
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150

. 147,5

272

81

74

CaSO4.

Sb.,03

SnO2

SrCO,

KNO: -
CO2

Zno



Wassersättigung der Luft.

1 cbm Luft enthält bei einem Barometerstande

yon 760 mm bei verschiedenen Temperaturen im

höchsten Falle folgende Wassermengen :

bei -10° C ... 2,28 g bei 50 ° C. .. 83,51 g

00 60° 131,50 »

9,38 , .. 200,80

80° 298,11

30° 30,33 . , 431,51 »

51,27 ,
1000

Geschätzte Schmelzpunkte von Segerkegeln.

4,87295. .

10° 70 , ..

200
) 17,24 » .

90° . -

40 ° , .. 610,43 »
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1010

1030

249

10 25

2605

04

03

02

01

1050

1070

1090

1110

1130

11

12

13

14

15

022 ) 590

021 620

020 650

019 680

018 710

017 740

016 770

015 800

014 830

013 860

012 890

011 920

010 950

09 970

08 990

1310

1330

1350

1370

1390

1410

1430

1450

1470

1490

1510

1530

27

28

29

30

1

2

3

4

5

1150

1170

1190

1210

1230
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1790

1810

1830
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1870

1890

1910

6

7

8

21
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1550

1570

1590

36

37

38

39

Sy Sprich Null zweiundzwanzig usw.



Spezia ' -Patentbureau November
für Tonindustrie



November

Sonnabend 10. O A.9,13 Vm ., U. 4,14 Nm . ( A.-, U. 2,07 Nm.

1838. Albrecht Meier ( t ), Vorsitzender des Gips - Vereins, in

Walkenried

Sonntag 11. O A. 7,16 Vm., U. 4,12 Nm., ( A. 12,19 Vm ., U. 2,32 Nm

Montag 12. O A. 7,17 Vm., 0.4,11 Nm ., ( A. 1,33 Vm, U. 2,56 Nm.

1878. Veröffentlichung der Zemontnormen .



Tonindustrie -Zeitung November De Berlin NW 21 meter



November

Dienstag 13. O A. 7,19 Vm., U. 4,09 Nm ., ( A 2,50 Vm . , 0.3,19 Nm.

1897. Dr. K. Otto, Vorsitzender des fouertesten Vereins, in Dahl.

hausen a Ruhr .

Mittwoch 14. O A. 7,20 Vm., U. 4,08 Nm., ( A.4,10 Vm., U. 3,43 Nm .

1822. Kommerzieprat J. Quistorp , Mitbegründer des Zoment

Vereins und Schatzmeister des feuerfesten Vereins (†), in
Greifswald in Pommern *.

Donnerstag 15. A. 7.22 Vm ., U.4.06 Nm., ( A.5,34 Vm., U.4,09 Nm .

1898. Geh. Kommerzienrat Eugen von Boch in Mettlach t.



Chemisch . Laboratorium November
für Tonindustrie



November

Freitag 16. O A. 7,24 Vm., U.4,05 Nm., ( A. 7,00 Vm ., O. 4,41 Nm.

Neumond 10 Ohr Vm .

1893. Die Munderkinger Donau-Betonbrücke wird dem Verkehr

übergeben .

Sonnabend 17. A.7,26 V m .,7.4,03 Nm ., ( A.8,24 Vm ., U.5,20 Nm .

Sonntag 18. O A. 7,28 Vm . , U. 4,02 JNm., ( A. 9,43 Vm., U. 6,08 Nm .

1897. Henry Dalton, Londoner Tonwarenfabrikant, * .



Prt.Dr.H.Seger & E.Cramer November Berlin NW 21



November

Montag 19. A.7,29 Vm., U. 4,01 Nm.. ( A. 10,53 Vm ., U. 7,07 Nm .

Dienstag 20. O A. 7,31 Vm . , U. 3,59 Nm., ( A. 11,50 Vm ., U. 8.15 Nm.

Mittwoch 21. O A.7,33 Vm., U. 3,58 Nm. , ( A.12,34 Nm. U.9.28 Nm .

Busstag .

1903. Erlass des Ministers der öffentlichen Arbeiten, in allen

Fällen , wo Portland -Zement zur Anwendung bestimmt ist,

Eisepportland -Zement nicht zuzulassen.



Spezial-Patentbureau November für Tonindustrie



November

Donnerstag 22.04.7,35 Vm .,0. 3,57 Nm., ( A.1,08 Nm.,0.10,42 Nm .

Freitag 23. O A. 7,36 Vm .,0.3.50 Nm. ( A. 1,36 Nm ., U. 11,55 Nm .

Erntes Viertel 2 Uhr Vm.

Sonnabend 24. O A.7,38 Vm ., U. 3,65 Nm., ( A. 1,59 Nm ., U. -,



Tonindustrie-Zeitung November
Berlin NW 21 ore



November

Sonntag 25. O A. 7,40 Vm . , U. 3,54 Nm., ( A 2,20 Nm., U.1,06 Vm.

Totensonntag.

1893. Prof. J. Bauschinger in Müncben 7.

1898. Dr. H. Frühling, Zomenttechniker, in Berlin †.

Montag 26. O A. 7,42 Vm. , U. 3,53 Nm ., ( A. 2 39 Nm ., U. 2,16 Vm.

$ 38. F. W. Schiffner (†), Ehrenmitglied des Zomentvereins, in
Burtscheit bei Aachen *.

Dienstag 27. O A.7,43 Vm., U. 3,52 Nm., ( A. 2,29 Nm ., U. 3,24 Vm .



Chemisch . Laboratorium November für Tonindustrie



November

Mittwoch 28. O A.7,45 Vm , 0.3,51 Nm ., ( A. 3.20 Nm ., 0.4,31 Va.

Donnerstag 29. A 7,46 Vm ., U. 3,50 Nm ., ( A. 3,42 Nm ., U ,5,37 Vm.

Freitag 30. O A. 7,48 Vm ,U. 3,49Nm ., ( A. 4,08 Nm ., U.6,42 Vm .
Vollmond 18 Uhr Mittern .



Pet.Dr.H.Seger & E.Cramer November Berlin NW 21



Dezember

Sonnabend 1. O A. 7,49 Vm.. U.3,48 Nm. , ( A. 4,39 Nm ., U.7,45 Vm .

1901, Laboratorium des Zementvereins eröffnet.

Sonntag 2. O 1.7.51 Vm ., U. 3,45 Nm ., ( A.5,16 Nm., U. 8,44 Vm.

1877. Nummer 1 der von Seger und Aron gegründeten Ton
industrie -Zeitung erscheint .

Montag 3. O A. 7,52 Vm.. U. 3,47 Nm. , ( A. 6,01 Nm., U. 9,39 Vm.

1900. Baurat F. Hoffmann in Siegersdorf 1.



Spezial-Patentbureau Dezember
für Tonindustrie



Dezember

Dienstag 4. A.7,53 Vm. , O. 3,46 Nm . ( A. 6,53 Nm , U. 10,27 Vm .

Mittwoch 5. A. 7,55 Vm .: U. 3.46 Nm ., ( A. 7,51 Nm ., U.11,08 m .

1898. Gründung des Beton - Vereing.

Donnerstag 6. A. 7,56 Vm ., U. 3,45 Nm., ( A.8,54 Nm ., U. 11,42 Vw.7



Tonindustrie -Zeitung
Dezember Berlin NW 21 to



Dezember

Freitag 7. A. 7,57 Vm., 0.3,45 Nm., ( A. 10,02 Nm ., U.12,11 Nm.

Sonnabend 8.0 8.5,591 m ., 0.3,44 Nm., ( A.11.13 Nm. , 0.12,36 Nm .

Sonntag 9. O A. 8.00 Vm.. U. 3,44 Nm., ( A. - , U 12,69 Nm ,

Letztes Viertel 3 Uhr Vm .



Chemisch . Laboratorium Dezember
für Tonindustrie



Dezember

Montag 10. O A. 8,01 Vm., U. 3,44 Nm ., ( A. 12,27 Vm., U. 1,21 Nm.

1900. Gründung des Kalksandstein - Vereins.

Dienstag U. o A. 8,02 Vm , U. 3,44 Nm ., ( A.1,43 Vm , 0.1,44 Nm .

1846. Hermann Lütgen , Vorsitzender des Westdeutschen feuor.

festen Vereins (t), in Rootgern boi Montjoie * .

Mittwoch 12. O A. 8,03 Vm., U. 3,44 Nm ., ( A.3,02 Vm ., U. 2,08 Nm .



Pri.Dr.H.Seger & E.Cramer Dezember con Berlin NW 21 or



Dezember

Donnerstag 13. O A.8,01 Vm ., U. 3,44 Nm ., ( A. 4,25 Vm., U. 2,36 Nm.
.

Freltag 14. A. 3,05 Vm ., U. 3,44 Nm ., ( A.5,50 Vm ., U. 3,09 Nm .

1887. Zivilingenieur Louis Schmelzer son . in Magdeburg t.

Sonnabend 15. A.8,06 Vm ., U. 3,44 Nm ., ( A. 7,12 Vm., U. 3,52 Nm.

Neumond 8 Uhr Nm .

1897. Gustav Evers wird Vorsitzender des Verbandes deutscher

Tonindustrieller.

1999. Ueberreichung der Ernennungsurkunde zum Ehrenmitglied

des Vereins Deutscher Portland -Zement-Fabrikanten an
Kommerzienrat Dr. Delbrück.



Spezial-Patentbureau Dezember für Tonindustrie



Dezember

Sonntag 16. A. 8,07 Vm ., U. 3,44 Nm. , ( A. 8,28 Vm ., U.4,16 Nm.

Montag 17. O A. 8,08 Vm., U. 3,44 Nm , ( .A.9,35 Vm ., U. 5,51 Nm.

Dienstag 18. O A. 8,09 Vm ., U. 3,44 Nm ., ( A 10,28 Vm .,0.7,06 Nm.



Tonindustrie -Zeitung Dezember
Berlin NW 21 to



Dezember

Mittwoch 19. O A.8,09 Vm ., U.3,44 Nm, ( A. 11,08 Vm., 0.4,22 Nm .

1904. Kgl. Kommissionsrat-Joseph Horsol t.

Donnerstag 20.0 A.9,10 Vm ., U. 3,45 Nm ., ( A.11,39 Vm , U.9,39 Nm.

Freitag 21. A. 3,11 Vm ., U. 3,45 Nm, ( A. 12,05 Nm ., 0.10,53 Nm .



Chemisch. Laboratorium Dezember for Tonindustria



Dezember

Sonnabend 22. O A.8.11 Vm ., U.3.45Nm ., (A 12.27 Nm , U.

Erstes Vivitel 4 Uhr Nm . Wintersanfang, kursoster Tag.

Sonntag 23. o A. 8,12 Vm. , U. 3,46 Nm., ( A. 12,47 Nm ., U. 12,04 Vm .

Montag 24. O A 8,12 Vm , U. 3,47 Nm. , ( A. 1,06Nm ., 0.1.14 .



Prt.Dr.M.Seger & E.Cramer Dezember 9 Berlin NW 21 gotes



Dezember

Dienstag 25. A. 8,12 Vm., U. 3,47 Nm , ( A. 1 26 Nm ., U. 2,22 Ya .

Heil. Christfest.

Mittwoch 26. O A. 8,13 Vm ., U. 3,48 Nm ., ( A. 1,48 Nm ., U. 3,28 Vm.

1839. Prof. Dr. Hermann August Soger ( t) in Pogon *.

Donnerstag 27. A. 8,13 Vm. , 0.3,49 Nm., ( A.2,12 Nm .,U.4,33 Vm.

1895 Dr. P. von Kulmiz , Mitbegründer und Inhaber der Soha

mottefabriken der Handelsgesellschaft C. Kulmie, in Arns.
dort im Riesengebirge 7.



Spezial-Patentbureau Dezember für Tonindustria



Dezember

Freitag 28. o A. 8,13 Vm , U. 3.49 Nm ., ( A.2,41 Nm.. 0.5.37 Vm .

Sonnabend 29. O A. 8,13Vm .,U.3,50 Nm. , ( A.3,16 Nm., U.6,38 Vm.

Sonntag 30. O A 8,14 Vm .,U. 3,51 Nm., ( A. 3,58 Nm. , U 7,34 Vm.
Vollmond 8 Ubr Nm.



Tonindustrie -Zeitung Dezember Berlin NW 21 others



Dezember

Montag 31. O A 8,14 Vm. , U. 3,52 Nm. , ( A. 4.47 Nm. , U. 8.25 Vm.

1899. R , H. Kaemp, Maschineningenieur uni Erbauor

Zement- Fabriken , in Hamburg +.

von



Chemisch. Laboratorium Dezember für Tonindustrie







"}
.
.
.



1

1

1

1

19



་་་
་

་་
་

་་
་

་་་
་



1



1







1



|

|



Frof. Dr. H. Seger & E. Cramer, Berlin NW 21



Spezial - Patent-Bureau für Tonindustrie

1

.
.
.
.
.



ക
ക

Zement und Beton, Berlin NW 21

1

1



Chemisches Laboratorium für Tonindustrie



។

Prof. Dr. H. Seger & E. Cramer, Berlin NW 21

1



Spezial - Patent-Bureau für Tonindustrie

1

+

+

.

1

1

+

-
-
-
-
-
-



៦

•

Tonindustrie - Zeitung , Berlin NW 21

1



ܬ
Chemisches Laboratorium für Tonindustrie



Prof Dr. .. Seger & E. Cramer, Berlin NW 21



Spezial - Patent- Bureau für Tonindustrie



Zement und Beton , Berlin NW 21



ar

Chemisches Laboratorium für Tonindustrie

5



Prof. Dr. H. Seger & E. Cramer, Berlin NW 21



Spezial- Patent -Bureau für Tonindustrie

2

1



t ܬ
Tonindustrie - Zeitung, Berlin NW 21

5



Chemisches Laboratorium für Tonindustrie



Frof. Dr. H. Seger & E. Cramer, Berlin NW 21

1

Tonindustrie-Balonder 1906. 20



中

Spezial - Patent- Bureau für Tonindustrie



Tonindustrie -Zeitung. Berlin NW 21



ܣ

ܕ

Chemisches Laboratorium für Tonindustrie



Prof. Dr. H. Seger & E. Gramer , Berlin NW 21



Spezial - Patent- Bureau für Tonindustrie



ப

Tonindustrie - Zeitung, Berlin NW 21



ட
ம
் C
h
e
m
i
s
c
h
e
s

L
a
b
o
r
a
t
o
r
i
u
m

f
ü
r

T
o
n
i
n
d
u
s
t
r
i
e



Prof Dr. L. Seger & E. Gramer, Berlin NW 21

1



qr

Spezial- Patent-Bureau für Tonindustrie



ܕ£
Tonindustrie -Zeitung. Berlin NW 21 e

t



ക

Chemisches Laboratorium für Tonindustrie



Prof. Dr. H. Seger & E. Cramer, Berlin NW 21

1



Spezial - Patent-Bureau für Tonindustrie



E

Tonindustrie -Zeitung. Berlin NW 21

1



Z

erkleinerungsmaschinen

Knet- und Mischmaschinen

Sieb- und Transportanlagen

sowie

vollständige Einriehtungen

für

Zementwerke

Schamotte-Fabriken

Kunststein - Fabriken

Gips-, Kalk- u. Trassmühlen

Tonwaren - Fabriken

USW. USW.

liefert als Spezialität

FRIED. KRUPP

Aktiengesellschaft

GRUSONWERK

Magdeburg - Buckau.

Daval. -- D TATA D.



Aktien -Gesellschaft vorm .. A. Kuhnert & Co.

MEISSEN

liedert als Spesialität auf Grund langjähriger, praktischer

Erfahrungennutzonbrlagendsto, den Verhältnissen angepasste

komplette Ziegelei-Einrichtungen

und empfiehlt besondere :

Ziegelprossen mitstekendem Tonvorschneider,

welche nachweislich die geringste Betriebskraft brauchen
und noch andere bedeutendo Vorteile gegenüber gewöhn

lichen Ziegelpressen bieten .

Abschneide-Apparate denadie Notwendigkeit mitRollen
oder

tadellosen Schaitt.

Zerkleinerungs-Maschinen, Aufzülge , Elevatoren ete.

Aufbereitungs- und Steinaussonderungs - Walzwerk .
Patentiert in allen ladustrieländern .

(Ersatz für erheblich teurere Kollergänge und eventl. får

Schlimmerei-Anlagen )

Unentbehrlich und von greatom Nutzon ist dieses

Aufbereitungs -Walzwerk

namentlich für stein- and kalkhaltiges Material. Grössere

Steine werden mechanisch Ausgesondert, kleinere und

Kalk ato in Verbindung mit unserem Ideal-Feinwalzwerk völlig

unschädlich gemacht. Infolge der vorzüglichen Aufbereitung ist

Belbst das sohleohteste Rohprodukt verwondbar,

mau verlange Prospekte undReferenzen .

Eigene Tersachsstation .



Date Due



Cert TP785
Form 3261

TG7

1906.I G1755

Tonindustrie - peitung

Kalendar

Gert 61755

1906.1

TP 785

T67



TheOhioStateUniversity

3 2435 062313945

OHIO STATE UNIVERSITY BOOK DEPOSITORY

8 03 20 01 8 02 022


	Front Cover
	R.WOLF ...
	Jani ...
	September ...
	Dezember ...
	Freltag 5. O A.8,13 Vm., U. 3,58 Nm...
	Donnerstag 11. A. 8.10 Vm., U.4,06 Nm....
	Sonntag 14. O A. 9,03 Vm., U. 4.11 ...
	Sonnabend 20. O 1.8.02 Vm.. U.4 20 Nm....
	Sonnabend 10. A.7,30 Vm., U.5,0 Nm, ( ...
	Dienstag 27. O A. 6,55 Vm., U.5,82 Nm...
	G. Polysius, ...
	Donnerstag 1. o A.6,51 Vm., U.5,35 Nm....
	Sonntag 4. O A.6,44 Vm., U.5,41 Nm....
	Sonnabend 10. A. 6.30 Vm., U. 5,62 Nm...
	Freitag 16. O A.6,17 Vm., U. 6,03 Nm...
	Apparate ...
	Sonnabend 7. A.5,25 Vm., U. 6,41 Nm....
	Montag 16. O A. 5,04 Vm., U. 6,57 ...
	Donnerstag 19. A.4.58 Vm., U. 7,02 Nm....
	Sonntag 22. A. 4,51 Vm, U. 7,07 Nm....
	Sonnabend 28. A.4,39 Vm., U. 7,18 Nm....
	Dienstag 1. O A. 4,33 Vm., U.7,23 Nm...
	Freitag 4. O A. 4.27 Vm., U. 7.28 ...
	. ...
	Son itag 13. O A. 4,11 Vm., 0.7,42jNm...
	Mittwoch 16. O A. 4,06 Vm., 0.7,47Nm....
	Sonnabend 19. O A.4,02 Vm., U.7,52 Nm....
	Dienstag 22. O A. 3,57 Vm., U. 7,56...
	Freitag 25. O A. 3,54 Vm., U. 8,00 ...
	Montag 4. O A. 3,44 Vin, U. 8,13 Nm...
	Donnerstag 7. OA 3,42 Vm., U.8,15 Nm....
	Sonntag 10. O A. 3,40 Vm., U.8,18 Nm...
	Dienstag 19. O A. 3,39 Vm., U. 8,23 ...
	Segerkegel. ...
	Montag 25. ...
	Donnerstag 28. A.3,41 Vm., U.8.24 Nm., ...
	Sonntag 1. O A. 3,43 Vm., 0.8,24 Nm...
	Mittwoch 4. A. 3,15 Vm., U. 9,23 Nm...
	Sonnabend 7. O A:3,47 Vm., U. ...
	Montag 16. A. 3,57 Vm., U. 8,15 Nm...
	DONARIT ...
	Sonntag 22. O A. 4,05-Vm., U. ...
	Mittwoch 25. A. 4,09 Vm., U.8,02 Nm....
	Mittwoch 1.0 A.4,20 Vm., U. 7,51 Nm....
	Sonnabend 4. O A. 4,24 Vm., U.7.46 Nm...
	Dienstag 7. A. 4,29 Vm., 0. 7,41 Nm...
	Freitag 10. A. 4,34 Vm., U. 7,35 Nm...
	Montag 13. O A. 1.39 Vm., U. 7.29 ...
	Sonntag 19. O A. 4 49 Vm., U. ...
	Mittwoch 22. ...
	Dienstag 28. 0.1.5,04 Vm., 0.6,58 Nm., ...
	Freitag 7. A. 5,21 Vm., U.6,35 Nm....
	Montag 10. A. 5,26 Vm., U. 6,28 Nm...
	Donnerstag 13. O A.5,31 Vm., U.6,21 Nm....
	Freitag 28. O A.5,56 Vm., 0. 5,45 Nm...
	Donnerstag 4. O A.6,07 Vm., U. 5,31 Nm...
	Mittwoch 10. O A.6 16 Vm., U.5,17 Nm...
	Freitag 19. A. 6,33 Vm., U. 4,57 Nm...
	Donnerstag 25. A. 6,48 Vm., U.4,44 Nm....
	Sonntag 4. A. 7,02 Vm., U. 4,25 Nm...
	Mittwoch 28. O A.7,45 Vm, 0.3,51 Nm., ...
	Dienstag 4. A.7,53 Vm., O. 3,46 Nm. ...
	Freitag 7. A. 7,57 Vm., 0.3,45 Nm....
	Sonntag 16. A. 8,07 Vm., U. 3,44 Nm...
	Sonnabend 22. O A.8.11 Vm., U.3.45 Nm....
	Freitag 28. o A. 8,13 Vm, U. 3.49 Nm...

